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Der Natur auf der Spur
Die Hirsche an der Bistumshöhe auf unse-
rem Titelbild sind nur eines der Wunder, 
welche uns dieses Jahr vielleicht etwas 
bewusster erleben lassen. Das Rotwild 
macht es uns vor, wie man im Winter sei-
nen Stoffwechsel herunterfährt. Versuchen 
wir uns doch auch einmal in eine Art Win-
terschlaf zu versetzen.

Das tägliche Homeoffice und Home
schooling fordert all unsere Kräfte. Deshalb 
ist ein Spaziergang in der Natur genau das 
Richtige, um den Kopf frei zu bekommen 
und die Phänomene von Mutter Natur zu 
entdecken. Schon durch die metaphorische 
Bezeichnung der Natur als „Mutter“, aus 
deren Schoß die Fruchtbarkeit erwächst 
und an deren Busen genährt wird, ersteht 
in unseren Köpfen eine Figur, mit der man 
achtsam und liebevoll umgehen muss. 
Unzählige Dichter und Maler erschufen ein 
Bild von ihr, der Kraft des Entstehens und 
der Schöpfung. 

Ich kenne niemanden, der nicht die 
herrlichen Disneyfilme liebt, in denen die 
Tiere mindestens eine Nebenrolle erhal-
ten. Okay, meist sprechen und singen 
diese auch. Das werden Sie wohl weni-
ger auf Ihrer Pirsch durch Wald und Feld 
erleben. Jedoch sind unsere gefiederten 
Freunde in der Lage, uns mit ihrem Gesang 
zu erfreuen. Unsere heimischen Piepmätze 
gilt es zu schützen. In den vergangenen 
Wintern wurde eine sinkende Wintervogel-
zahl verzeichnet, welche zur Sorge führte. 
Hinzu kam im Frühjahr eine bakterielle 
Epidemie, der Tausende von Blaumeisen 
zum Opfer fielen. Deshalb rief auch in die-
sem Jahr der Naturschutzbund (NABU) zur 
deutschlandweiten Wintervögelzählung 
auf. Die daraus gewonnenen Daten wer-
den wissenschaftlich ausgewertet. Somit 
kann eine Jede und ein Jeder von uns dazu 
beitragen, dass sich der Bestand der hei-
mischen Vogelarten nicht noch mehr ver-
kleinert. Auf den Internetseiten des NABU 

gibt es noch viele nützliche Tipps, wie man 
den gefiederten Freunden durch den Win-
ter helfen kann. 

Nach einem langen, abenteuerlichen 
Spaziergang auf der Spur von Mutter 
Natur kommt man wohlig fröstelnd, auf-
grund der aktuellen winterlichen Lage, 
daheim an. Noch wohliger kann das Gefühl 
werden, wenn man etwa das Wissen über 
die einheimischen Tiere beispielsweise 
mit einem Spiel vertieft. Jenes trägt auch 
den gleichen Titel wie meine Kolumne. 
Ob Haselmaus, Fuchs oder Reh, auch als 
Erwachsener hat man seine Freude am 
Spiel und lernt nie aus.

Falls Ihnen nun die Zählung der Vögel 
und deren Schutz am Herzen liegt, oder 
Sie sich gern mehr engagieren möchten, 
mit Sicherheit ist der NABU die richtige 
Adresse dazu. Der älteste Umweltverband 
Deutschlands zählt nahezu 800.000 Mit-
glieder. Gesunde Böden, sauberes Wasser, 
gute Luft und intakte Lebensräume gehen 
uns alle etwas an!� Manuela Krause
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Porträt

Sophie Pfennigstorf, Schauspielerin, …
... wurde 1989 in Leipzig geboren und 
wohnt in Berlin. Sie ist in Markkleeberg 
aufgewachsen, machte das Abi an der RHS. 
Nach dem Studium an der Hochschule für 
Musik und Theater Rostock arbeitete sie 
in der freien Theaterszene und war von 
2017 bis 2019 am Theater Lübeck, wo sie 
ihr Debüt als Medea in „Medea oder das 
goldene Vlies“ gab. Dafür wurde sie in der 
Kritikerumfrage „Theater heute“ als beste 
Nachwuchsschauspielerin nominiert. Seit 
Beginn ihres Studiums ist sie in verschieden 
Film- und Fernsehproduktionen zu sehen.

n War Schauspielerin zu werden schon 
als Kind oder Jugendliche Ihr Wunsch?
Als Kind wollte ich Meeresbiologin oder 
Astronautin werden, als Jugendliche zog 
ich in Erwägung, Politikwissenschaften zu 
studieren. Die Idee Schauspielerin zu wer-
den hatte ich erst nach der Schulzeit.

n Bekamen Sie schon Schauspielunter-
richt, bevor Sie sich an der Hochschule für 
Musik und Theater Rostock bewarben?
Ich wollte immer etwas Sinnvolles machen, 
aber auch reisen – ersten Schauspielunter-
richt bekam ich in Wien. Dort lernte ich 
die Schauspielerin Claudia Messner ken-
nen und bin durch sie zum ersten Mal mit 
„Film“ in Berührung gekommen. Sie prägte 
mich, wir sind befreundet. In Wien fing ich 
an bei studentischen Produktionen mitzu-
spielen und hatte erste Fernsehauftritte, 
dann erhielt ich von der Hochschule für 
Musik und Theater Rostock die Zusage.

n Sie waren mehrere Jahre am Theater 
Lübeck, entscheiden sich dann aber für 
Film. Was bewog Sie dazu? 
Ich bin idealistisch, wollte frei sein. In 
Lübeck konnte ich tolle Rollen spielen, das 
war ein guter Start. Nebenbei habe ich auch 
gedreht. Irgendwann kam alles zusam-
men. Wir sind neben dem Spielplan noch 

mit einem anderen Stück getourt. Ich habe 
„Irina“ aus „Die 3 Schwestern“ geprobt und 
musste immer mehr Filmproduktionen absa-
gen. Theater möchte ich auch wieder spie-
len, möchte mich aber nicht festlegen, habe 
Lust zum Ausprobieren. Man muss Mut zur 
Veränderung haben, viel arbeiten, vielseitig, 
sehr wandelbar und fleißig sein.

n Mögen Sie Film mehr als Theater?
Ich mag beides, jedes ist anders. Jetzt habe 
ich Lust auf Film, doch wenn ich zurück 
denke, ist viel vom Theater geblieben. Es 
ist ein anderes Arbeiten. Am Film mag ich 
die Art des Spiels, das Im-Moment-Zulas-
sen, das filigranere Spiel. Das braucht man 
im Theater auch, kann aber dort nochmal 
anders „frei drehen.“ Ich arbeite gern emo-
tional über Gedanken: „Was will meine 
Figur, was will sie in diesem Moment?“ In 
einem Theaterstück entwickelt man das 
Stück mit, man sollte eine gesellschaftli-
che Verantwortung haben, zumindest for-
dere ich das, es ist für mich wichtig.

n Gibt es eine Rolle, die Sie besonders 
gern gespielt haben oder spielen würden?
Alle meine Figuren sind mir sehr im Körper 
geblieben, ich habe viel Seele und Schweiß 
in sie investiert. Ich hatte wirklich Glück, 
so unterschiedliche tolle Figuren spielen 
zu können. Da war Medea, Mieze (Berlin 
Alexanderplatz), der Jelinek und natürlich 
Irina und vieles mehr. Im Theater würde ich 
gern mal Woyzeck spielen, diese Figur inte-
ressiert mich schon seit dem Abi. Im Film 
hätte ich aber auch Lust auf etwas Histo-
risches, auf etwas Aktives, wofür ich eine 
Sportart, wie Reiten in „Pelikanblut“, lernen 
müsste. Zur Zeit lerne ich Italienisch für 
eine Rolle in einer deutsch-französisch-ita-
lienischen Koproduktion, die im ZDF laufen 
wird. Ich spiele eine Deutsche, die Italie-
nisch spricht. Die Serie wird komplett auf 
Italienisch gedreht.

n An welche Dreharbeiten erinnern Sie 
sich gern?
An „Pelikanblut“, gedreht wurde in Bulga-
rien. Der Film lief gerade noch in den Kinos, 
bevor sie geschlossen wurden. Das war 
wirklich eine mutige Produktion. Außer-
dem erinnere ich mich gern an die Arbeit 
zu „Friesland – Gegenströmung“, der ist 
noch in der ZDF Mediathek zu sehen. 

n In welchen Filmen oder Serien werden 
Sie auch 2021 zu sehen sein?
Derzeit ist „2 Minuten – Der Test“, eine 
Webserie die in Leipzig gedreht wurde, 
in der ARD-Mediathek zu sehen. Sehr 
gespannt bin auf die Serie „Du sollst nicht 
lügen“, eine Adaption der britischen Serie 
„Liar“ auf SAT.1. Die Ausstrahlung wird 
definitiv ein Highlight für mich. Dann wird 
noch ein 90-Minuten-Film von „Die letzte 
Spur Berlin“ ausgestrahlt, in der ich wieder 
eine ganz andere Figur spiele. 

n Was mögen Sie an Markkleeberg?
Mir gefällt es am Markkleeberger See, da 
gehe ich gern mit dem Hund meiner Eltern 
spazieren. Dort ist es immer sehr schön.
� Annett Stengel
 
n Mehr Informationen:
•	www.agentur-scenario.de/schauspierin/

sophie-pfennigstorf
•	www.filmmakers.de/sophie-pfennigstorf

www.MARKKLEEBERG.org

Dipl.-Bau-Ing. Frank Th. Fester 
geschäftsführender Gesellschafter / Öffentlich bestellter Taxator und 

Versteigerer fremder bew. Sachen / Sachverständiger für die Bewertung 
von Grundstücken & Gebäuden / Hochbau des BVfS 1490-3255

Der Verkauf eines Hauses oder einer Wohnung sollte gut durchdacht und professionell 
geplant werden, denn den Erfolg eines Immobilienverkaufs beeinflussen mehrere nicht zu 
vernachlässigende Faktoren. Mit einer realistischen Bewertung wird die Basis für einen best-
möglichen Verkauf geschaffen. Eine hochwertige Präsentation und die gezielte Inserierung des 
Objekts sind entscheidend, um das Interesse potenzieller Käufer zu wecken und die Chancen 
eines erfolgreichen Verkaufs zu erhöhen.
IKV FESTER berät Sie gerne bei der Auswahl Ihrer optimalen Immobilie oder bei der Suche 
nach einem passenden Käufer. Mit unserem umfangreichen und aktuellen Wissen über den re-
gionalen Immobilienmarkt und unserer langjährigen Expertise begleiten wir Sie 
gerne vom Objektverkauf bis zur Übergabe.
Kommen Sie einfach bei uns vorbei, rufen Sie uns an oder senden Sie uns eine 
E-Mail. Wir freuen uns, Sie kennenzulernen.

Kontakt: 034297 6940 | Mail: info@ikv-fester.de

IKV FESTER GmbH Immobilien Ihr Makler für Markkleeberg
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Geschichte · Notruf & Servicenummern

Markkleeberg zur Zeit der deutschen Teilung (1945 – 1990) (Teil 4)
Die Besetzung Markkleebergs durch Truppen der Sowjetunion
Die erste öffentliche Stadtverordneten-
versammlung von Markkleeberg nach dem 
Zweiten Weltkrieg eröffnete Bürgermeister 
Allder im Rathaus am 9. August 1945 mit 
den Worten: „Für die Stadt Markkleeberg 
ist der heutige Tag von historischer Bedeu-
tung. Nach zwölf Jahren Naziregierung, in 
der willkürlich ein Drei-Männer-Kollegium 
über die Geschicke der Stadt bestimmte, 
tritt heute zum ersten Male wieder eine 
ordnungsgemäße Vertretung der Stadt in 
Form der Stadtverordneten an die Öffent-
lichkeit.“ Die Stadtverordneten haben keine 
beschließende, sondern nur eine beratende 
Stimme, da darüber noch keine grundle-
genden gesetzlichen Bestimmungen gege-
ben sind.

Allder hatte die Überzeugung, dass wir in 
kürzester Zeit mindestens auf 250 Gramm 
Fettigkeiten pro Monat und Person kommen 
müssten. In der Frage der Ablieferungsquo-
ten der Ernte durch das Einschalten der 
russischen Kommandostellen innerhalb 
unseres Zonengebietes ist erfreulicherweise 
eine Einigung dahingehend erzielt worden, 
dass das über dem Ablieferungssoll liegende 
Getreide und die sonstigen Ernteerträge 
innerhalb der Gemeinden zur Sicherstel-
lung der Ernährung und zum Unterbinden 
des Schwarzhandels verbleiben soll.

Die 21 Stadtverordneten wurden vom 
antifaschistischen Block (KPD, SPD, Demo-

kratische Partei) vorgeschlagen und an die-
sem Tage gewählt – unter Anwesenheit von 
etwa 60 Personen aus der Bevölkerung. 

Die zweite öffentliche Stadtverordneten-
versammlung fand am 20. September 1945 
statt. Dabei schilderte Allder die Lage bei 
der Nahrungsmittelversorgung als trostlos 
und bei der Wohnungsbereitstellung als 
chaotisch. Wiederholt rief er alle Einwoh-
ner dazu auf, lindernde Hilfsmaßnahmen 
zu unterstützen. Zur Milderung der allge-
meinen Misere erwog die Stadtverwaltung 
von Markkleeberg im August 1945 die Erhe-
bung eines einmaligen Notopfers für den 
Zeitraum Oktober 1945 bis September 1946 
auf bebauten Grundbesitz. Nachdem die 
örtlichen Kommandanten ihre Zustimmung 
erteilten, untersagte sowohl die sowjetische 
Landesadministration als auch die Landes-
verwaltung Sachsen dieses Vorhaben.

Die Stadt Markkleeberg verfügte im Okto-
ber 1945 über 1955 bebaute Grundstü-
cke mit 5.922 Wohnungen. Entsprechend 
dem erlassenen Ortsgesetz zur Regelung 
der Wohnraumfrage und Verringerung 
der Wohnungsnot durch gerechte Wohn-
raumvergabe, hatte jedes Familienmitglied 
Anspruch auf 6 ²⁄³ Quadratmeter Wohn-
fläche. Demnach hatte beispielsweise eine 
Familie mit drei in häuslicher Gemein-
schaft lebenden Kindern Anspruch auf eine 
Wohnung mit mindestens 33 ¹⁄³ Quadrat-
meter Wohnfläche mit Nebenräumen. Zur 
Behebung der dringendsten Wohnungs-
probleme konnten Zwangsumquartierun-
gen nicht ausgeschlossen werden. 
(Fortsetzung folgt)� Peter Taubenheim

Quelle: Archiv der Stadt Markkleeberg, 
Chronik Peter Taubenheim

Polizei-Notruf	 110
Polizei-Revier Markkleeberg	 0341 35310
Polizei-Revier Leipzig-Südost	 0341 3030299
Feuerwehr	 112

Medizinischer Notruf	 112
Krankentransport	 0341 19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Markkleeberger Ärzte
19.00 – 07.00 Uhr und am Wochenende ab Freitag 15.00 Uhr
(bundeseinheitliche Nummer)	 116117

Apotheken-Notdienst 
Abfrage: 	 0341 11899

Zahnärztlicher Notdienst
�09.00 –11.00 / 19.00 – 22.00 Uhr, www.zahnaertzte-in-sachsen.de

Samstag, 23. Januar 2021
•	 Praxis Dr. med. Bettina Burkhardt 

Dresdner Straße 53 – 55, 04317 Leipzig, Tel. 0341 688228
•	 Praxis Dr. med. dent. Franziska Höhne 

Karl-Liebknecht-Straße 152, 04277 Leipzig, Tel. 0341 30677050 

Sonntag, 24. Januar 2021
BAG Michael Stürze, Dr. med. dent. Sandra Stürze
Chopinstraße 15, 04103 Leipzig, Tel. 0341 9616731

Samstag, 30. Januar 2021
Praxis Katrin Heinze
Brockhausstraße 26, 04229 Leipzig, Tel. 0341 4791311

Samstag, 31. Januar 2021
BAG Dr. Ingrid Birnbaum, Anja Birnbaum
Grünewaldstraße 3, 04103 Leipzig, Tel. 0341 9903304

! Technische Notdienste

Störungen Wasserversorgung	 0341 9690
Störungen Trinkwasserleitung	 0341 9692100
Störungen Kanalnetz	 0341 9694400

Störungen Stromversorgung MITNETZ STROM	 0800 2305070
(Mo bis So, 00.00 bis 24.00 Uhr, kostenfrei)	 www.stromausfall.de

Störungen Gasversorgung MITNETZ GAS	 0800 2200922
(Mo bis So, 00.00 bis 24.00 Uhr, kostenfrei)

Notruf & Servicenummern

Not-Holzhäuser an der Stadtmühle Südbaracke
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Verein

Der Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr 
Markkleeberg-Wachau e. V. …
... wurde Anfang April 2019 von 13 enga-
gierten Markkleebergern, vor allem Wa- 
chauer und Auenhainer Bürgerinnen und 
Bürger, gegründet. Frank Fleckeisen wurde 
zum 1. Vorsitzenden gewählt, Dr. Christian 
Richter ist 2. Vorsitzender, weitere Mitglie-
der des Vorstandes sind: Claudia Reichen-
bach (Schatzmeisterin) und Wolf-Dieter 
Brode (Ortswehrleiter).

Vereinszweck ist die Förderung des 
Brandschutzes durch Unterstützung der 
Stadt Markkleeberg als Rechtsträger der 
Ortsfeuerwehr Markkleeberg-Wachau, aber 
auch die Pflege der Tradition der Freiwilli-
gen Feuerwehr. „Wir unterstützen insbe-
sondere den Nachwuchs in der Kinder- und 
Jugendfeuerwehr. In die Kinderfeuerwehr 
werden Mädchen und Jungen im Vorschul-
alter und in die Jugendfeuerwehr ab acht 
Jahre aufgenommen. Sie werden allmählich 
an die Tätigkeit in der Feuerwehr herange-
führt. Mit 16 Jahren können die Jugend-
lichen dann in die aktive Abteilung der 
Ortsfeuerwehr übernommen werden. Sie 
absolvieren den Grundlehrgang, nehmen an 
den Diensten der Einsatzabteilung teil und 
sind mit Vollendung des 18. Lebensjahres fit 
für das unbeschränkte Einsatzgeschehen.

„Das ist aber auch die Zeit der Schulab-
schlüsse des Nachwuchses. Durch Lehraus-
bildung oder Studium an anderen Orten ist 
der fließende Übergang nicht ganz einfach. 
Priorität der Vereinsarbeit hat für uns die 
aktive Mitgliedschaft in der Einsatzab-
teilung. Denn in Städten mit weniger als 
80.000 Einwohnern, Markkleeberg hat rund 
25.000 Einwohner, gibt es keine Berufsfeu-
erwehr. Die Mitglieder dieser Feuerwehren 
sind auf ehrenamtlicher Basis tätig. Sie sind 
Markkleeberger Bürgerinnen und Bürger, 
die beruflich einer ganz normalen Tätigkeit 
nachgehen. Darüber hinaus versuchen sie 

rund um die Uhr, also an 365 Tagen im Jahr, 
ihren Beitrag zur nichtpolizeilichen Gefah-
renabwehr zu leisten. Dafür benötigen sie 
Unterstützung, auch in Form von durch den 
Verein eingeworbene Finanz- und Sach-
spenden. Denn wir kümmern uns um Dinge, 
die die Stadt Markkleeberg nicht über-
nimmt, da sie nicht in dem entsprechenden 
Leistungskatalog enthalten sind. So ermög-
lichten beispielsweise 2020 eine größere 
Spende sowie Mittel aus unserem Förder-
verein die Anschaffung eines Sanitäts- und 
Ausbildungszeltes. Zudem legen wir großen 
Wert auf eine gute Nachwuchsarbeit und 
benötigen dafür Mittel und Gegenstände, 
unter anderem um Kinder an das Thema 
Brandschutz altersgerecht heranzufüh-
ren. Wir unterstützen normalerweise auch 
kleine Feiern unserer Kinder und Jugendli-
chen“, sagt Frank Fleckeisen.

Dr. Christian Richter trug wesentlich dazu bei, 
dass der Förderverein gegründet wurde und 
engagiert sich als 2. Vorsitzender ebenfalls 
ehrenamtlich. Zu seinen Aufgaben gehört 
unter anderem, den Kontakt zur Leitung der 
Feuerwehr Markkleeberg und zur Stadtver-
waltung zu halten, Spenden zu generieren 
und für den Förderverein der Freiwilligen 
Feuerwehr Markkleeberg-Wachau e. V. Mit-
glieder zu werben.

„Man kann bei uns Mitglied werden, 
beziehungsweise unseren Förderverein 
unterstützen, ohne selbst in der Feuerwehr 
aktiv mitzuwirken. Moralische oder mate-
rielle beziehungsweise finanzielle Unter-
stützung hilft uns, doch damit allein kann 
man kein Feuer löschen. Bitte denken Sie 
auch daran!“� as

n www.foerderverein-wachau.de

Wegener GmbH Heizung - Klima - Sanitär - Elektro · Mühlstr.1-3 · 04416 Markkleeberg · Tel: 0341/350 50 - 0 
Bewerbungen unter:  margret.laenge@wegener-leipzig.de · Weitere Infos unter: www.wegener-leipzig.de

Führerschein Klasse  B, C1 oder C1E ist Voraussetzung.
 
Wir bieten flexible Arbeitszeitmodelle wegen Vereinbarkeit von Beruf 
und Familie sowie beste Vergütung. 





Handwerklich begabter Mitarbeiter (m/w/d) z.B. aus den Bereichen Heizung, 
Sanitär, Gas, Wasser, Lüftung, Elektro, Schlosser, Mechaniker, Metallbauer, 
Trockenbau/Fliesen   
zur Soforteinstellung gesucht:

Heizung - Sanitär - Elektro 
Ihr Partner vor Ort

24-Notruf24-Notruf
01 71 / 32 12 00001 71 / 32 12 000

Scheckübergabe für das Sanitäts- und Ausbildungszelt am 9. September 2020.
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Markkleeberg aktuell

Kostenlose Entsorgung der Weihnachtsbäume
Alle Wertstoffhöfe im Landkreis sind seit dem 4. Januar wieder geöffnet
Wie in den Vorjahren können die Bürgerinnen 
und Bürger ihren ausgedienten Weihnachts-
baum (sofern er nicht selbst kompostiert 
werden kann) kostenlos zwischen 1. Januar 
und 28. Februar 2021 an den Wertstoffhöfen 
des Landkreises abgeben. Eine Ablage an den 
Glascontainerplätzen in den Städten und 
Gemeinden ist nicht gestattet. Die Weih-
nachtsbäume sollen kompostiert werden, 
deshalb bitte vor der Abgabe am Wertstoff-
hof Lametta und Baumschmuck entfernen. 
Natürlich ist es auch möglich, die zerkleiner-
ten Bäume in der Biotonne des Landkreises 
zu entsorgen.

n Hinweis zur Verwertung
Grundsätzlich sind Weihnachtsbäume, die 
nach der Nutzung nicht mehr gebraucht 
werden, Abfall nach dem Kreislaufwirt-
schaftsgesetz und müssen daher ordnungs-

gemäß entsorgt werden. Es ist aber auch 
möglich, die Bäume zu verwerten, indem 
diese kompostiert werden oder man die 
getrockneten Stämme zerkleinert im Kamin 
verfeuert, um die Heizenergie zu nutzen.

Die Weihnachtsbaumverbrennungen, die 
in den vergangenen Jahren in manchen 
Orten als Brauchtumsfeuer stattfanden, 
sind aktuell aufgrund der Corona-Schutz-
verordnung nicht möglich.

n Öffnung aller Wertstoffhöfe
Seit Montag, dem 4. Januar 2021, sind alle 
Wertstoffhöfe der KELL GmbH im Landkreis 
wieder zu den regulären Öffnungszeiten 
geöffnet. Der Wertstoffhof Markkleeberg in 
der Hauptstraße 321 hat wie folgt geöffnet:
•	Montag: geschlossen
•	Dienstag bis Freitag: 09.00 – 17.00 Uhr
•	1. Samstag im Monat: 08.00 – 13.00 Uhr

Zum Schutz aller ist auf den Wertstoff-
höfen ein Mund-Nasen-Schutz zu tra-
gen sowie stets ein Abstand zu anderen 
Personen von mindestens 1 ½ Meter zu 
halten. Bitte berücksichtigen Sie bei Ihrer 
Planung, dass Sie unsere KELL-Mitarbeiter 
nicht beim Entladen der Fahrzeuge unter-
stützen können. Die KELL behält sich vor, 
die Anzahl der sich auf den Wertstoffhöfen 
befindlichen Personen zu reglementieren. 
Dadurch kann es zu erhöhten Wartezeiten 
kommen. Wir möchten eindringlich darum 
bitten, den Besuch der Wertstoffhöfe 
gründlich zu überdenken. Im Sinne Ihrer 
eigenen Gesundheit, aber auch der unserer 
Mitarbeiter.� PM Landkreis Leipzig

n Weitere Informationen:
www.kell-gmbh.de/sammelsysteme/
wertstoffhoefe

Anmeldung für die Jugendweihe 2022
Wir, der Sächsische Verband für Jugendar-
beit und Jugendweihe e. V., bietet für inter-
essierte Familien die Jugendweihe und viele 
Veranstaltungen für die Jugendlichen an.

Die Feierstunde beinhaltet ein Pro-
gramm, das durch Musik, Tanz und einer 
Festrede abgerundet wird. Im feierlichen 
Akt werden die Mädchen und Jungen auf 
die Bühne gebeten und erhalten durch den 
Festredner eine Urkunde. Des Weiteren 
bekommen sie ein Buch, welches nicht im 
Handel erhältlich ist, und eine Blume über-
reicht. Vor der Überreichung wird jeder 
namentlich genannt und macht einen klei-
nen Schritt nach vorn, den symbolischen 
Schritt in das Erwachsenwerden.

Jeder Jugendliche kann sechs Gäste 
(geplant) mitbringen. Der Jugendweihling 

selbst benötigt keine Karte. Ein Fotograf ist 
vor Ort und fotografiert die Jugendlichen 
vor und während der Feier. Es werden Ein-
zelfotos und Gruppenfotos erstellt. Famili-
enfotos sind nach der Feier möglich.

Mit vielen Partnern haben wir ein Pro-
gramm für die Vorbereitung auf das 
Erwachsenwerden zusammengestellt, wel-
ches das ganze Jahr genutzt werden kann. 
Mit Beginn des neuen Schuljahres erhält 
jeder Jugendliche unseren NAVIGATOR und 
kann sich über die Veranstaltungen infor-
mieren und anmelden (z. B. „Alt wie ein 
Baum“ – Geschichte zur über 160-jährigen 
Jugendweihe, Kniggekurs, Berufsinteres-
sentest, diverse Fahrten u. v. m.).

Wer sein Kind bis Juni des laufenden 
Schuljahres anmeldet, bezahlt einen gerin-

geren Betrag als den regulären Teilneh-
merbeitrag. Familien, die einen Bescheid 
vom Jobcenter haben, können diesen uns 
vorlegen und einen Antrag auf Ermäßi-
gung stellen. Des Weiteren können auch 
Ratenzahlungen vereinbart werden.

Ansprechpartner sind der Regionalkoor-
dinator Alexander Kuhlmann sowie die 
Mitarbeiterin Kerstin Salamanek.

PM Sächsischer Verband für 
Jugendarbeit und Jugendweihe e. V.

n Kontakt:
Regionalbüro Leipzig
Breite Straße 10b, 04317 Leipzig 
Telefon: 0341 9800758
E-Mail: leipzig@jugendweihe-sachsen.de
Web: www.jugendweihe-sachsen.de

Magdeborner Heimatfreunde planen Buch
Nach dem großen Erfolg des Buches „Mag-
deborn – verlorene Heimat“ aus dem Jahr 
2012 planen die Magdeborner Heimat-
freunde einen zweiten Band herauszubrin-
gen. Er wird viele, kaum bekannte Fakten, 
neue Bilder und Berichte zur Geschichte 
Magdeborns, zur Gösel, zur Schule und 
auch fast alle Klassenfotos enthalten. Es 
ist eine schöne Erinnerung an den „verlore-
nen Ort“ und auch ein tolles Geschenk für 
Kinder und Enkel, um das Andenken an die 
Heimat und die eigenen Wurzeln wachzu-

halten. Angedacht ist, dass das Buch zum 
Heimattreffen dieses Jahr erscheint. Vor-
bestellungen für den zweiten Band sind 
online möglich.

Außerdem denken die Heimatfreunde 
Magdeborn darüber nach, eine limitierte 
Nachauflage des ersten Bandes herstel-
len zu lassen. Auch hierfür kann man sein 
Interesse bekunden.� bw

n Infos zu Magdeborn und zum Buch:
www.magdeborn.de
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Sport

Zusammenhalten und gemeinsam optimistisch nach vorn blicken 
Nach einem vor allem pande-
miebedingt generell und auch 
für den (Vereins-)Sport nicht 
besonders schönen Jahr 2020, 
einem eher ungewöhnlichen 
Weihnachtsfest und Jahres-
wechsel starten wir nun in das 

Jahr 2021. Beginnen wir es nicht mit einem 
traurigen Blick zurück, sondern ganz nach 
Albert Einstein: „Wenn’s alte Jahr erfolg-
reich war, dann freue dich auf’s neue. Und 
war es schlecht, ja, dann erst recht.“ mit 
einem besonders optimistischen Blick nach 
vorn in der Erwartung, dass der nun noch 
mindestens bis Anfang Februar andauernde 
Lockdown und die begonnenen Impfungen 
hoffentlich bald die dringend notwendige 
Eindämmung des Virus und die Rückkehr 
zur Normalität im Alltag und auch im Ver-
einssport in unserer TSG bringen. 

Sportlich gesehen sollten uns die „Weih-
nachtsgeschenke“ der Politik für die Ehren-
amtlichen und die gemeinnützigen Vereine, 
worüber ich Ende 2020 ja noch erfreut 
berichtet habe (siehe TSG-Homepage), 
genauso Anlass für Optimismus sein, wie 
die frohe Erwartung der „runderneuerten“ 
Dreifelderhalle (auch wenn sich die Fertig-
stellung nun doch coronabedingt bis vorerst 
Ende Februar verzögert), auf die bevorste-
hende Sanierung der Sporthalle Schulstraße 
und auf die (hoffentlich) bald beginnende 
nächste Ausbaustufe im Sportpark Camillo 
Ugi mit vielleicht sogar einer, im Moment 
eher noch visionären, aber angesichts 

einer von uns „wiederbelebten Bergbaufol-
ge-Bringeschuld“ nicht ganz unwahrschein-
lichen (Leichtathletik-)Sporthalle.

Den großen „Rest“ an Optimismus müssen 
wir aber wie bisher selbst aufbringen, indem 
wir auch weiterhin Kraft aus der Familie, 
aber auch aus der Gemeinschaft unseres 
Vereins, seiner Abteilungen und Übungs-
gruppen schöpfen, auch wenn wir diese im 
Moment (noch) nicht direkt und aktiv(er)
leben können, und indem wir „in guten, 
wie in schlechten Zeiten“ zusammenhalten. 
Denn das zeichnet nicht nur eine gute Ehe, 
sondern eben auch einen wahren Verein aus, 
der als Solidargemeinschaft seiner Abteilun-
gen und Mitglieder auch schwierige Zeiten 
wie die aktuellen überstehen kann. Ich bin 
mir bewusst, dass die gefühlt nun schon ewig 
andauernde Zwangspause des Vereinsspor-
tes für die Mitglieder unseres Vereins eine 
große Herausforderung darstellt. Und des-
halb bin ich sehr dankbar dafür, dass die 
TSG-Gemeinschaft ganz maßgeblich zusam-
mengehalten hat, obwohl das, weshalb man 
maßgeblich Mitglied geworden ist, nämlich 
das gemeinsame Sporttreiben, so lange nicht 
möglich war, da die von uns genutzten kom-
munalen Sportanagen verordnungsgemäß 
geschlossen bleiben müssen. 

Beachten wir bitte bei allem aber auch, 
dass der Vereinssport nur einer der Leidtra-
genden der Pandemiefolgen ist, und ange-
sichts der weitreichenden anderweitigen 
sozialen und wirtschaftlichen Folgen in vie-
len Bereichen sicher nicht der vordergrün-

digste. Mit Blick darauf wünsche ich allen 
unseren Spendern, Sponsoren und sons-
tigen Unterstützern, dass sie die Krisen-
zeiten möglichst gut überstehen und bitte 
sie gleichzeitig, ihr bisheriges erfreuliches 
Engagement fortzusetzen, wenn immer es 
ihnen wirtschaftlich möglich ist.

Der Vorstand, Abteilungsleitungen und 
Übungsleiter waren seit März 2020 unun-
terbrochen bemüht, auch in enger Abstim-
mung mit der Stadt, ein situationsgemäßes 
Höchstmaß an Sportbetrieb und Gemein-
schaft in unserem Verein aufrecht zu erhal-
ten. Und sie alle versprechen auch, so schnell 
und gut wie möglich wieder „durchzustar-
ten“, sobald es nur irgend geht. Seien wir uns 
gemäß dem griechischen Philosophen Epikur 
von Samos, der irgendwann um 300 v. Chr. 
feststellte: „Ein einziger Grundsatz wird dir 
Mut geben, nämlich der, dass kein Übel ewig 
währt.“ Sicher, es wird eine Zeit nach Corona 
geben, in der das gesellschaftliche Leben, 
und so auch das sportliche Leben in der TSG, 
wieder seinen normalen Verlauf nehmen 
kann. Freuen wir uns darauf, halten wir bis 
dahin bitte alle weiterhin zusammen und 
unseren Verein sozial und wirtschaftlich am 
Leben, dem Virus zum Trotz. Dann wird das 
Jahr 2021 ganz bestimmt gut, auch wenn es 
aktuell noch „schwächelt“. 

Geben wir also alle auf uns und unsere 
Lieben acht, bleiben wir optimistisch, 
gesund und möglichst virusfrei! Das 
wünscht …� Rainer Leipnitz, 
Präsident der TSG Markkleeberg von 1903 e. V.

7-Seen-Wanderung: Optimistischer Anmeldestart 2021
Silvester um Mitternacht öffnete traditio-
nell das Anmeldeportal der 7-Seen-Wan-
derung. Wie jedes Jahr nutzten die ersten 
500 Wanderfans die Chance, um sich mit 
Sekt und viel Optimismus Ihren Wander-
startplatz für 2021 zu sichern.

„Wir können es kaum glauben, aber 
unsere Fans haben uns wieder mit einem 
fantastischen Anmeldeergebnis am ersten 
Tag überrascht“, so Henrik Wahlstadt, Ver-
einsvorsitzender des Sportfreunde Neuseen-
land e. V. „Trotz der vielen Einschränkungen 
glauben wir fest an die 18. 7-Seen-Wan-
derung und haben, wie jedes Jahr, unter 
Hochdruck das Anmeldeportal vorbereitet. 
Über die Treue unserer Fans und die vielen 
Buchungen freuen wir uns sehr.“

Dauerbrenner unter den 75 Touren sind 
die beiden Lama- und Alpakawanderun-
gen. Die putzigen Tierchen haben es den 
Wanderfreunden besonders angetan und 
somit waren die Touren innerhalb von 

24 Stunden ausgebucht. Wer Lust auf 
ein Abenteuer hat, der ist bei der Geo-
caching-Tour genau richtig! Mit Rätsel-
heft und GPS-Gerät ausgestattet geht es 
rund um den Markkleeberger See. Im Ziel 
warten dann leckere Verpflegung und eine 
Urkunde auf die Abenteurer. Diese Tour ist, 
neben 15 weiteren speziellen Familientou-
ren, gut für Kinder geeignet.

Auf insgesamt 75 abwechslungsreichen 
Wanderungen können sowohl Freizeit-
wanderer als auch sportlich ambitionierte 
Langstreckenwanderer dieses Jahr die 
Natur des Leipziger Neuseenlandes auf 
bis zu 106 Kilometer (Dreiländertour XXL) 
Länge erleben. Für die Anmeldung sollte 
man sich allerdings ranhalten, denn ein 
Teil der Touren ist bereits jetzt schon 
ausgebucht.

Die Anmeldung ist online möglich. Auf-
grund der momentanen Einschränkungen 
sind die Vorverkaufsstellen derzeit nicht 

immer erreichbar. Genaue Informationen 
erhält man auf der Webseite unter: www.
7seen-wanderung.de/rubriken-touren/
vorverkaufsstellen. Impressionen und aus-
führliche Informationen zu allen Strecken 
findet man unter www.7seen-wande-
rung.de und im aktuellen Programmheft.

PM Sportfreunde Neuseenland

n Anmelden kann man sich unter:
www.7seen-wanderung.de/anmeldung
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Veranstaltungen

Sie sind Rentner?

Seit über 20 Jahren

Hauptstraße 19  04416 Markkleeberg
Telefon: 0341  35 88 742

E-Mail: info@steuerberater-meinel.de

Hat sich das Finanzamt nach der letzten Rentenerhöhung bei 
Ihnen gemeldet?
Wir beraten Sie gern! Vereinbaren Sie einen Termin mit uns.
Natürlich vertreten wir auch alle anderen Steuerpflichtigen.

Ihre Markkleeberger Steuerkanzlei im Leipziger Neuseenland

M u s i k s c h u l e

Standorte in Markkleeberg

M.- Großstädteln – Alte Str. 1 
M.- Ost – Arndstr. 4 (Trigaleria) 

M.-West – Koburger Str. 101
ALLE IN DIREKTER SCHULNÄHE!

Neues Jahr – 
neues Hobby:
Jetzt vier 
Probestunden
am Wunsch-
instrument
vereinbaren!

M.- Großstädteln – Alte Str. 1 
M.- Ost – Arndstr. 4 (Trigaleria) Probestunden

am Wunsch-

Standorte in Markkleeberg

instrument
vereinbaren!

Standorte in Markkleeberg

M.- Großstädteln – Alte Str. 1 
M.- Ost – Arndstr. 4 (Trigaleria) Probestunden

am Wunsch-
instrument
vereinbaren!

Anmeldung unter: 
0178 / 9 88 15 65

Mehr Infos online: 
www.fantamusie.de

Friseursalon Simone Zange
Medizinische Fußpflege

K.-Liebknecht-Straße 5
04416 Markkleeberg

Tel.: (03 41) 3 58 05 22

Öffnungszeiten: Di - Fr 09.00 - 18.00 Uhr ∙ Sa 08.00 - 12.00 Uhr

Zoo Leipzig zieht Bilanz und 
blickt voraus
Das Jahr 2020 geht als ein 
außergewöhnliches Jahr in die 
Geschichte ein. Dies gilt für 
jeden Einzelnen und alle zusam-
men – weltweit. Auch der Zoo 
Leipzig hat besondere 365 Tage 
hinter sich. Noch nie in sei-
ner Geschichte war er so lange 
geschlossen, im Frühjahr waren 
es knapp sieben Wochen und nun bleiben die Zoo-Tore seit 2. No� 
vember erneut für mindestens 14 Wochen geschlossen. „Wir haben 
im Frühjahr eine Welle der Solidarität erlebt, die uns durch diese 
außergewöhnliche Zeit getragen hat und in zahlreichen Spenden, 
Bienchen- und Tier-Patenschaften sowie Weihnachts-Leckerbissen 
gemündet ist. Dieser unglaubliche Rückhalt, den unser Freundes- 
und Förderverein und wir gespürt haben, und das Erleben, wie fest 
wir im öffentlichen Leben verankert sind, ohne tatsächlich unsere 
Besucher begrüßen zu können, lassen uns tierisch dankbar sein“, 
sagt Zoodirektor Prof. Jörg Junhold. „Wir sehnen den Tag herbei, an 
dem unsere Zoo-Tore wieder öffnen können. Bis dahin müssen wir 
als Gesellschaft viel Disziplin beweisen.“ Schlussendlich konnte der 
Zoo im letzten Jahr angesichts der Schließungen und Beschränkun-
gen mit 1,35 Millionen Gästen rund 400.000 weniger begrüßen als 
geplant. Im Jahr 2019 hatten noch 1,8 Millionen den Zoo besucht.

n Was bringt das neue Jahr?
Während der Lockdown und damit die Zoo-Schließung andauern, 
laufen das Tagesgeschäft sowie die Vorbereitungen auf einen All-
tag mit Zoobesuchern weiter. Neben dem Fortgang der liebevollen 
und professionellen Tierpflege und dem Management des wertvol-
len Bestandes soll der Masterplan Zoo der Zukunft weiter umgesetzt 
werden. „Die Arbeiten am Aquarium laufen auf Hochtouren, sodass 
wir hoffentlich planmäßig in diesem Jahr eröffnen können. Auch auf 
der Fläche des künftigen Feuerlandes soll im Frühjahr der offizielle 
Baubeginn sein“, blickt Prof. Jörg Junhold voraus. In Abhängigkeit 
von der pandemischen Entwicklung sollen nach Rückkehr der Besu-
cher auch verschiedene Angebote den Zoobesuch bereichern. Die im 
vergangenen Jahr ausgefallene Dinosaurier-Ausstellung soll nach 
Möglichkeit in Zusammenarbeit und mit Unterstützung der regio-
nalen Tourismusförderung nachgeholt werden. Auch liebgewonnene 
Aktionen wie tierische Entdeckertage, Pfingsten und das K!DZ-Rie-
senkinderfest zugunsten der Uni-Kinderklinik sollen im Laufe des 
Jahres, wenn möglich, wieder stattfinden.� PM Zoo Leipzig

Gottesdienste im Januar und Februar

Bitte informieren Sie sich über das Stattfinden oder Änderun-
gen der Gottesdienste und über eine ggf. erforderliche Anmel-
dung im Pfarramt der jeweiligen Kirchgemeinde.

  � Auenkirche
17.01., 10.00 Uhr	 �Gottesdienst mit Pfrn Bickhardt-Schulz
31.01., 10.00 Uhr	 �Gottesdienst mit Pfrn Bickhardt-Schulz

  � Gemeindezentrum Mittelstraße
27.01., 19.30 Uhr	 �Musikalische Andacht Winterkonzert 

mit Kantor Zimpel und Julius Lobeck

  � Johanniskirche Dösen
24.01., 10.00 Uhr	 �Gottesdienst
07.02., 10.00 Uhr	 �Gottesdienst mit Lektorin Dr. Luppa

  � Katharinenkirche Großdeuben
24.01., 10.00 Uhr	 �Offene Kirche mit Pfrn. Bickhardt-Schulz

  � Martin-Luther-Kirche
24.01., 10.00 Uhr	 �Gottesdienst mit Pfrn. Bickhardt-Schulz
31.01., 10.00 Uhr	 �Gottesdienst mit Abendmahl 

mit Pfr. Bohne
02.02., 18.00 Uhr	 �Evensong 

Musikalischer Vespergottesdienst nach 
englischem Vorbild mit Pfr. Bohne und 
Kantor Zimpel

07.02., 10.00 Uhr	 �Gottesdienst mit Pfrn. Hüneburg

  � Pfarrhaus Großstädteln
07.02., 10.00 Uhr	 �Gottesdienst mit Vikarin Hagemeyer

  � St. Peter und Paul-Kirche
Di 09.00, Fr 18.00, Sa 18.00 und So 10.30 Uhr
Heilige Messe
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Bildung · Stellenmarkt

Lassen Sie sich sich kostenfrei beraten. 0341 2305311
WBS TRAINING in Borna und zweimal in Leipzig · leipzig@wbstraining.de

Wir suchen einen Mitarbeiter (m/w/d) zur Verstärkung 
unseres Teams in unbefristeter Festanstellung.

Sie werden mit Einfühlungsvermögen Menschen in besonderen 
Situationen betreuen. Die Abholung Verstorbener, 

Behördenwege, Organisation und Durchführung von 
Trauer feiern beschreiben Ihren Aufgabenbereich.

Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie uns gern an
info@bestattung-wattler.de oder per Post an:

WATTLER BESTATTUNGEN · Bornaische Str. 77 · 04416 M’berg

www.bestattung-wattler.de

Digitales Engagement für kostenfreie Lernunterstützung
Corona School e. V. vermittelt Hilfen zwischen Studierenden und Schüler*innen

Die Corona-Pandemie stellt uns alle auch im zweiten Lockdown 
vor besonderen Herausforderungen. Doch insbesondere von Schü-
ler*innen wird eine schnelle Anpassung und Flexibilität im Umgang 
mit Lerninhalten erwartet. Um Eltern und Schüler*innen während 
der Corona-Krise zu entlasten und für eine sichere wie zuverläs-
sige Lernatmosphäre zu sorgen, vermittelt die Corona School e. V. 
den Kontakt zwischen Schüler*innen und Studierenden für eine 
virtuelle und kostenfreie Lernunterstützung.

n Lehramtsstudierende vermitteln Wissen
Neben dieser Möglichkeit der 1:1-Lernunterstützung haben wir 
eine kompensatorische Alternative für Pflichtpraktika im Lehr-
amtsstudium entworfen, die sowohl inhaltliche als auch päda
gogische, didaktische und technische Kompetenzen fördert. 
Lehramtsstudierende sollen ihre Schul- oder Orientierungspraktika 
mithilfe unserer Lösung auch während der Corona-Krise umset-
zen können. Durch eine Kombination von digitalen Gruppen-
lehrveranstaltungen, in welchen Studierende eine oder mehrere 
Unterrichtsstunden planen, entwickeln und durchführen sowie 
einer digitalen 1:1-Lernbetreuung, können alle Bestandteile von 
üblichen Lehrveranstaltungen alltagsgetreu abgebildet werden. 
Gruppenlehrveranstaltungen sollten sich thematisch vor allem mit 
der allgemeinen Lernorganisation der Schüler*innen in Zeiten von 
COVID-19 beschäftigen, während die 1:1-Betreuung individuelle, 
fachliche Lernunterstützung ermöglicht. In dem Projekt „Digital 

Lehren Lernen“ sollen Lehramtsstudierende daher erlernen, digital, 
vielfältig und kreativ Wissen zu vermitteln und zu unterrichten.

Außerdem möchte die Stiftung Jugend forscht e. V. und die 
Corona School e. V. Schüler*innen gemeinsam dabei unterstüt-
zen, eigene MINT-Projekte, also in den Bereichen Mathematik, 
Informatik, Naturwissenschaften und Technik, umzusetzen. Daher 
verbinden wir motivierte Schüler*innen mit engagierten Studie-
renden und „Jugend forscht“-Alumni.

n Soziales Engagement
Mit unserem Angebot möchten wir vor allem Schüler*innen errei-
chen, die herkömmliche Nachhilfe aufgrund persönlicher, sozialer, 
kultureller oder finanzieller Ressourcen nicht oder nur sehr schwer 
wahrnehmen können. Unterstützt werden diese durch Studie-
rende, welche sich sozial engagieren möchten. Das positive und 
dankbare Feedback hilft uns unser Angebot zu optimieren und an 
möglichst viele heranzutragen.� Corona School e. V.

n Mehr Informationen und Anmeldung: www.corona-school.de

Auf www.corona-school.de können Schüler*innen Unterstützung zum 
Lernen anfordern, die Studierende kostenfrei anbieten.

Per Videochat helfen engagierte Studierende ihrem Schützling. 
(Fotos: Corona School e. V.) 



10 Markkleeberger Stadtjournal 02 / 2021

Gesundheit

Bornas Neujahrsbaby 2021 heißt Loki Jens
Frauenklinik freut sich über steigende Geburtenzahlen

Das Bornaer Neujahrsbaby kam am 
1. Januar 2021 um 03.09 Uhr in der Frau-
enklinik zur Welt. Bei der Geburt wog Loki 
4.260 Gramm und war 56 Zentimeter groß. 
Die Eltern Katja Schwarz und Justin Krem-
kow sind überglücklich. Auch das Team 
der Geburtshilfe um Oberärztin Dr. Claudia 
Rößner freut sich: Loki ist der Nachfolger 
von insgesamt 1.060 Babys, die im Jahr 
2020 in Borna zur Welt kamen: 524 Mäd-
chen und 536 Jungen. 

n Professionelle Zusammenarbeit eines eingespielten Teams
Oberärztin Dr. Claudia Rößner bedankte sich für das große 
Engagement und die fachliche und einfühlsame Leistung bei den 
Kolleginnen und Kollegen: „Bei uns arbeitet ein eingespieltes 
Team aus Hebammen, Ärzten und Pflegekräften seit Jahren eng 
zusammen.“ Darüber hinaus garantieren die Kliniken der Anäs-
thesiologie und Kinderheilkunde den Gebärenden jederzeit eine 
Rundum-Versorgung. 

n Fertig renoviert: „Neustart“ für den Kreißsaal
In den letzten Wochen wurde einer der drei Kreißsäle umfang-
reich renoviert und schafft eine angenehme Atmosphäre für 
junge Familien. Bei der Modernisierung hat die Klinik sich 
bewusst für helle Farben entschieden. Die Ausstattung ist auf 
das Wesentliche konzentriert. Das Raumgefühl soll offen und 
willkommen sein. 

Den Müttern stehen verschiedene Methoden für eine individuelle 
Geburt zur Verfügung und bei Bedarf eine Geburtserleichterung 
durch Schmerzmedikation, Periduralanästhesie oder verschie-
denste alternative Verfahren.

n Hand in Hand
Kommt ein Kind zu früh auf die Welt, braucht es eine besondere 
medizinische Betreuung, Schutz und Fürsorge. Am Perinatalzen-
trum der Sana Kliniken Leipziger Land stehen die medizintech-
nischen und personellen Ressourcen bereit, um Frühgeborene 
schnellst- und bestmöglich zu betreuen. Die Neugeborenenin-
tensivstation ist Teil des Perinatalzentrums der Stufe II. Betreut 
werden können Kinder ab der 29. SSW und frühgeborene Zwil-
linge ab der 30. SSW. 

n Starke Gemeinschaft
Darüber hinaus sind die Ärztinnen und Ärzte des Sana Klinikums 
nicht nur in Borna für die Kleinsten der Kleinen tätig. Seit Mitte 
2015 kooperiert die Kinderklinik mit dem St. Elisabeth-Kranken-
haus Leipzig und hat am dortigen Standort eine weitere Neuge-
borenenstation mit aufgebaut. 

n Babyfreundliche Geburtsklinik
Geburtskliniken mit der Auszeichnung „Babyfreundliches 
Krankenhaus“ verwirklichen die B.E.St.®-Kriterien, die auf den 
internationalen Vorgaben von WHO und UNICEF beruhen. 
„B.E.St.®“ steht für „Bindung“, „Entwicklung“ und „Stillen“. 
Babyfreundliche Geburts- und Kinderkliniken unterstützen 
von Anfang an die Nähe und das erste Kennenlernen zwischen 
Eltern und Kind. Sie können rund um die Uhr mit Ihrem Neuge-
borenen zusammen sein. Von Beginn an sind auch Ihr Partner 
und Ihre anderen Kinder in die Pflege und Betreuung des neuen 
Familienmitglieds einbezogen. Wichtige Aspekte sind dabei 
unter anderem Bindungsförderung, Stillen von Anfang an und 
24-Stunden-Rooming-in.

PM Sana Kliniken Leipziger Land

n Die Geburtenbilanz der letzten Jahre
	 2017	 2018	 2019	 2020
Geburten insgesamt:	 1.174	 1.111	 998	 1046
davon Mehrlingsgeburten:	 20	 18	 15	 14
Neugeborene gesamt:	 1.194	 1.129	 1.013	 1060

Mittelstraße 14, 04416 Markkleeberg
Telefon 0341 3501333

Dipl. f. osteopathische Therapie
Physiotherapiepraxis

Irina Niemann

Prophylaxe und Behandlung 
von Gesundheitsstörungen

• Osteopathische Verfahren
• Atlastherapie (1. Halswirbel)
• Steißbein-Korrektur
• Manuelle Therapie
• CMD-Kiefergelenkbehandlung
• Lymphdrainage
• Kopfschmerzbehandlung
• Skoliosekorrektur bei Kindern
• Gutscheine als Geschenkidee• Gutscheine als Geschenkidee

PRAXIS FÜR ALLGEMEINE ZAHNHEILKUNDE

Dr. med. dent. Marco Wackernagel, M.A.

ÄSTHETISCHE FÜLLUNGSTHERAPIE |

IMPLANTATTHERAPIE | PARODONTITISTHERAPIE 

RING 42 | MARKKLEEBERG 

Tel.: 0 341   35 01 811

www.zahnarzt-wackernagel.de

Praxis für allgemeine und ästhetische Zahnheilkunde
Dr. med. dent. Marco Wackernagel, M.A.
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www.zahnarzt-wackernagel.de
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• Kurse zur Geburtsvorbereitung 
• Hausbesuche nach der Geburt 

• Rückbildungsgymnastik

Sonnenweg 33, Markkleeberg 
Tel. 0341 3581964 & 0163 7671920
Hebamme_KMeissner@arcor.de

Freiberufliche Hebamme 
Kerstin Meißner
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Gesundheit

Nackenschmerzen
Das richtige Kissen hilft
Leiden Sie morgens oftmals an Verspannun-
gen im Hals- und Nackenbereich? Wenn ja, 
dann sollten Sie schnellstens Ihr Kopfkissen 
wechseln. Denn wer in der Nacht das fal-
sche Modell nutzt, provoziert Fehlhaltun-
gen, die wiederum zu Verspannungen und 
Nackenschmerzen führen. Erfahrungen aus 
dem Bettenfachhandel zeigen, dass ein Kis-
senwechsel bei rund der Hälfte der Kunden 
zu einer deutlichen Schmerzlinderung und 
sogar zur Schmerzfreiheit führt.

Darauf müssen Sie bei der Auswahl 
des richtigen Kissens achten: Schlaflage: 
Rückenschläfer sollten eher flache Kissen, 
Seitenschläfer mittlere bis hohe Kissen nut-
zen. Da die meisten Menschen die Schlafhal-
tungen wechseln, ist zudem die Abstimmung 
zwischen Kissen und Matratze sehr wichtig. 
Bei der Bauchlage sind eher flachere Kissen 
mit verformbaren Füllungen zu empfehlen.

Nackenlänge und Nackentiefe: Je län-
ger der Hals, desto langgezogener darf 
auch die Nackenwulst bzw. Nackenstütze 
im Kissen sein. Je stärker die Nackentiefe, 
desto stärker darf auch die Wulst bzw. die 
Unterstützung im Nacken sein. Dies ist vor 
allem für Rückenschläfer wichtig.

Schulterbreite: Je schmaler die Schulter-
breite, desto niedriger das Kissen. Das gilt 
besonders für Seitenschläfer. Die Schulter-
breite muss aber immer im Zusammenspiel 
mit der Matratzenfestigkeit und dem Lat-
tenrost gesehen werden. Grundsätzlich gilt 

hier: Je härter die Matratze, 
desto höher das 

Kissen.

Generell gilt für alle Kissen: Sie müssen 
eine schmerzhafte Dehnung der Hals- und 
Nackenmuskulatur verhindern, indem sie 
den Nacken stützen und die Halswirbel 
entlasten. Vor allem bei Seitenschläfern 
sorgt das Kissen zudem dafür, dass die 
Halswirbelsäule nicht abknickt. Auch Kopf-
schmerzen können unter Umständen durch 
das richtige Kissen vermieden werden.

Das bedeutet: Welches Kissen das jeweils 
richtige ist, muss individuell entschieden 
werden. Neben den oben genannten Krite-
rien spielen z. B. auch das Schwitzverhalten 
und persönliche Vorlieben eine Rolle. Vor 
diesem Hintergrund empfiehlt es sich, eine 
entsprechende Beratung in einem Betten-
fachgeschäft in Anspruch zu nehmen. Zur 
exakten Bedarfsanalyse kommt dort mit-
unter ein eigens entwickeltes Mess-System 
zum Einsatz, wie es auch bei Matratzen zur 
Liegeanalyse verwendet wird. Das Risiko von 
Fehlkäufen sinkt damit praktisch auf null.

Die gebräuchlichsten Füllmaterialien von 
Kissen sind Federn / Daunen, Funktionsfa-
sern, Latex und hochwertiger Schaumstoff. 
Die beiden letzteren haben häufig einen 
abnehmbaren Bezug, der gesondert gewa-
schen werden kann. Die Füllmenge kann bei 
losen Füllungen wie Daunen, Federn oder 
Watte ganz individuell angepasst werden. 
Diese Kissen sind besonders für Menschen 
geeignet, welche das Kissen gerne „zusam-
menknuddeln“, um es sich besonders 
bequem zu machen.

Fazit: Das passende Kissen ist ohne Bera-
tung kaum zu finden. Aus diesem Grund ist 
es wichtig, ein Kissen vor dem Kauf ausgie-
big zu testen. Viele Bettenfachgeschäfte 
haben zudem Leihkissen, die man zu Hause 
über mehrere Tage ausprobieren kann. 
Adressen von solchen Bettenhäusern findet 
man unter www.vdb-verband.org.� akz-o

Aus der Apotheke der Bienen: Propolis

Was Bienen zum Abdichten 
ihres Bienenstocks verwen-
den, hat sich in der vergan-
genen Zeit auch als wahrer 
Schatz für die menschliche 
Hausapotheke herausgestellt: 
Denn mit dem Kittharz Propolis 
schenken uns die Tierchen neben Honig 
und Gelée Royale ein weiteres ihrer süßen 
Geheimnisse für die Gesundheit, das nicht 
nur sie, sondern auch uns fit hält.

Tatsächlich sind aber nur spezielle Bie-
nen für die Propolis-Gewinnung fleißig: 
Sie schwirren aus, wenn es warm genug 
ist, um das Harz geschmeidig zu machen, 
das sie überwiegend aus Pappeln, Weiden, 
Fichten und Lärchen gewinnen. Mit seiner 
antibakteriellen, pilzhemmenden und anti-
viralen Wirkung dient die harzartige Masse 
den Insekten aber nicht nur als Spachtel-
masse zum Schutz vor Zugluft und Feuch-
tigkeit, sondern insbesondere dazu, ihren 
Bienenstock keimfrei zu halten – denn mit 
35 °C und hoher Luftfeuchtigkeit ist dieser 
nahezu ein perfekter Nährboden für Bak-
terien, Pilze und andere Erreger.

Propolis hat mittlerweile viele Men-
schen als natürliches Immuntherapeu-
tikum überzeugt. Es enthält über 270 
Vitamine, Spurenelemente, ätherischen 
Öle und sekundäre Pflanzenwirkstoffe, die 
in ihrer unnachahmlichen Kombination 
viele Heilungsprozesse im Körper unter-
stützen. Für seine besondere Heilwirkung 
sind die enthaltenen Flavonoide verant-
wortlich, die als Radikalfänger die Zel-
len vor schädlichen Einflüssen schützen. 
Propolis wirkt außerdem wie ein natürli-
ches Antibiotikum, das Krankheitserreger 
abtötet und die Regeneration fördert. Im 
Gegensatz zu chemischen Antibiotika gibt 
es gegen die Wirkstoffe im Bienenharz 
kaum Resistenzen. Ob als Pulver, Tinktur 
oder Salbe – Propolis lässt sich auf vielfäl-
tige Weise anwenden.� medicalpress.de

PRAXISERÖFFNUNG 

4. JANUAR 2021

Breitscheidstr.12

Dr. med Till E. Heine
Facharzt für Allgemeinmedizin 
& Innere Medizin/Kardiologie

Tel: 0341 . 24782423
info@hausarztpraxis-heine.de
www.hausarztpraxis-heine.de

Hausarztpraxis Heine
Breitscheidstr. 12 
04416 Markkleeberg

„Mein Team und ich 
freuen uns, 

Sie im neuen Jahr 
persönlich begrüßen 

zu dürfen.“

Mo/Di/Mi/Fr: 08.15 - 13.00    Di: 14.00 - 17.30    Do: 08.15 - 13.00 Hausbesuche, 14.00 - 17.00 nach Vereinbarung 

PRAXIS- 

NEUERÖFFNUNG

Breitscheidstr. 12

„Mein Team und ich 
freuen uns, Sie

persönlich begrüßen 
zu dürfen.“

Foto: Werkmeister / akz-o
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Reise

Danke, liebe Markkleebergerinnen und Markkleeberger!
Es liegt ein schwie-
riges Jahr hinter uns 
– für viele ein Grund, 
traurig zu sein, 
aber das sollte nicht 
überhand nehmen! 

Wir möchten nun 
ganz herzlich danke 
sagen: DANKE an 
unsere lieben Fami- 
lien, die uns immer 
unterstützt haben, 

DANKE an unsere wertvollen und treuen 
Kunden, die trotz mehrfachem Lockdown 
zu uns gehalten haben. DANKE an jeden, 
der in dieser schweren Zeit ein nettes Wort 
übrig hat.

Wir sehen optimistisch auf das Jahr 
2021 – es wird alles wieder besser, wir 
werden auch wieder unbeschwert reisen, 
barfuß am warmen Strand laufen und 
den Sonnenuntergang am Meer genießen, 
auf den Bergen über saftig grüne Wiesen 
wandern oder fremde Kulturen entdecken 
können. All das wird wieder möglich sein 
und wir werden es, mehr denn je, zu 
schätzen wissen.

2020 war hart, ohne Frage, aber es hat uns 
etwas gelehrt, was wir schon lange verges-
sen haben: Wertschätzung! Vieles war für 
uns einfach selbstverständlich und voll-
kommen normal – 2020 hat uns gezeigt, so 
ist es nicht! Es geht ganz schnell und plötz-
lich ist nichts mehr so, wie es einmal war. 
Ob große Reisen, kleine Ausflüge, tägliches 
Einkaufen oder ausgiebiges Bummeln oder 
eine liebevolle Umarmung mit all unseren 
Lieben … alles war auf einmal ganz anders. 
In diesem Sinn sind wir optimistisch und 
etwas klüger im neuen Jahr angekommen 
und wünschen Ihnen auch noch von Her-
zen alles Liebe für ein gutes, gesundes und 
glückliches 2021!

Mit dem Motto: „Das fühlt sich gut 
an“ möchten wir zum Ausdruck bringen, 
dass man sich in der aktuellen Situation 
auf viele Veranstalter und das Produkt 
der Pauschalreise voll und ganz verlassen 
kann und dass sich ein Urlaub einfach nur 
gut anfühlen soll. Nutzen Sie die aktuel-
len Aktionen der TUI und sichern Sie sich 
die lang ersehnte Auszeit.

Alle Neubuchungen bis 31. Januar 2021 
mit Anreise bis einschließlich 31. Oktober 

2021 können Sie bis 14 Tage vor Anreise 
gebührenfrei umbuchen oder stornieren. 
Das garantiert ihnen Vorfreude und gleich-
zeitig Sicherheit. Aber auch Veranstalter 
wie FTI, alltours oder DerTouristik bieten 
diese Konditionen an.

Sehnsucht geweckt? Na dann los! Kei-
ner muss in die Anonymität des Internets 
flüchten – denn auf unsere Beratung müs-
sen Sie in dieser schweren Zeit natürlich 
nicht verzichten – sie ist aktuell wichtiger 
denn je! Wir sind für Sie da – jederzeit 
per E-Mail, bei Facebook und natürlich 
telefonisch.� Ihr Daniel Riedel,

TUI TRAVELStar Rathausgalerie Markkleeberg

Rathausgalerie . Markkleeberg
Reisebüro am Marktkauf . Oschatz

präsentiert:

Tickets in Ihren TUI TRAVELStar Reisebüros: Rathausgalerie Markkleeberg &  
Reisebüro am Marktkauf Oschatz sowie bei allen bekannten VVK-Stellen.  

Tickethotline: 0341 350 26 29

08. 05. 2021

22. 05. 2021

27.06.2021

Haus Leipzig

Parkbühne GeyserHaus Leipzig

Parkbühne Clara-Zetkin-Park Leipzig

15oo& 20oo Uhr . Lindensaal Markkleeberg

JIMMY KELLY DAS COMEBACK
DER VORTRAG ZUM BUCH »STREETKID«

02. 05. 2021

SOMMERKONZERT
2021

MIXTAPE TOURMIXTAPE TOUR

29. 04. 2022
Lindensaal Markkleeberg

Rathausstraße 33-35 . 04416 Markkleeberg 
Tel. 0341 3502629 . info@reisebuero-markkleeberg.de 
www.reisebuero-markkleeberg.de . www.facebook.com/ttsmarkkleeberg

Reisebüro Rathausgalerie

Ihr Reisebüro TUI TRAVELStar Ihr Reisebüro TUI TRAVELStar 
Rathausgalerie ist für Sie da!Rathausgalerie ist für Sie da!

Kolberg | Polnische Ostsee
Kurhotel Ikar
Anreise jeden Samstag vom 06.03. - 27.03.2021
inkl. Abholung ab/an Ihrer Haustür

7 Nächte im DZ ab 445,-
Swinemünde | Polnische Ostsee
Hotel Interferie Medical Spa
Anreise jeden Samstag vom 06.03. - 27.03.2021
inkl. Abholung ab/an Ihrer Haustür

7 Nächte im DZ ab 519,-
Veranstalter: Vetter Touristik RvGmbH / Es gilt Stornostaffel K. Kurtaxe ist vor Ort zu zahlen.

Rathausgalerie

ZEIT FÜR 
KURURLAUB

Rathausstraße 33 - 35 | 04416 Markkleeberg
Tel.: 0341-3502629 | E-Mail: info@reisebuero-markkleeberg.de
www.reisebuero-markkleeberg.de

Abholservice zum Mittagstisch 
an den Sonn- und Feiertagen! 
Aufgrund der aktuellen  
Situation für unsere Gäste unter 
0341 - 358 37 03NEWS:

0341  3 50 26 29
Urlaubshotline Reisen mit Sicherheit

Mit Ihrem Reisebüro 
in der Rathausgalerie
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Fortsetzung auf Seite 2

Liebe Markkleebergerinnen und Markkleeberger, 
der 27. Januar ist in der Bundesrepublik seit 1996 der Tag des Gedenkens 
an die Opfer des Nationalsozialismus. 1945 wurde an diesem Tag das Ver-
nichtungslager Auschwitz durch sowjetische Soldaten befreit. Im Haupt-
lager Auschwitz und im benachbarten Lager Birkenau wurden zwischen 
1940 und 1945 fast anderthalb Millionen Menschen umgebracht, die 
meisten in den Gaskammern. Auschwitz ist das Symbol für den Holocaust.

Mehrere Zehntausend Menschen starben auch im Konzentrationslager 
Buchenwald an Folter, medizinischen Experimenten und Auszehrung. Es 
wurde zwischen Juli 1937 und April 1945 auf dem Ettersberg bei Weimar 
als Haftstätte für Zwangsarbeit betrieben. Im Stammlager und seinen 88 
Außenlagern wurden rund 112.000 Menschen, davon 25.000 Frauen ein-
gepfercht. Ein Drittel der inhaftierten Männer und Frauen waren Juden.

In Markkleeberg am Equipagenweg im Wolfswinkel befand sich ein 
Außenlager von Buchenwald. Am 31. August 1944 kam der erste Trans-

port mit insgesamt 500 weiblichen KZ-Häftlingen an. Alles Jüdinnen 
aus Ungarn, die Mitte 1944 in der größten und schnellsten Einzelaktion 
der sogenannten „Endlösung der Judenfrage“ nach Auschwitz-Birkenau 
deportiert und bei den dortigen Selektionen als „arbeitsfähig“ eingestuft 
worden waren. Wer als „arbeitsunfähig“ galt, wurde sofort nach der 
Ankunft in den Gaskammern ermordet.

Es folgten drei weitere Transporte mit Frauen und Mädchen nach 
Markkleeberg. Ende 1944 waren 1.300 ungarisch-jüdische KZ-Häftlinge 
im Außenlager Markkleeberg. Im Februar 1945 wurden noch 250 Frauen, 
die der französischen Widerstandsbewegung Résistance angehörten, 
nach Markkleeberg gebracht.

Die Frauen mussten Zwangsarbeit zur Fertigung von Flugzeugteilen in 
den Junkers-Werken leisten.

Die Gedenktafel im Equipagenweg: Am 13. Juni 1998 wurde die Tafel eingeweiht und ist in 
Markkleeberg Ort des Gedenkens an die Opfer des Nationalsozialismus. (Foto: Anne Schmidt)
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Ein Teil der Häftlinge wurde zu schwerer kör-
perlicher Arbeit im Freien gezwungen und 
musste zum Beispiel Steine aus dem Boden 
brechen. Die Bedingungen im Lager waren 
menschenunwürdig, die Baracken der Frauen 
und Mädchen unbeheizt und überfüllt, die 
hygienischen Bedingungen katastrophal. 

Auch in Markkleeberg gab es Todesopfer. Im 
Frühjahr 1945 starben sieben Frauen im Lager. 
Die vier im Lager geborenen Kinder wurden 
ihren Müttern weggenommen. Keiner weiß, 
was mit ihnen geschah. Am 13. April 1945 

wurde das Lager aufgrund des Vorrückens der West-Alliierten aufgelöst. Für 
die 1.539 Häftlingsfrauen begann der Todesmarsch Richtung Theresienstadt. 

Körperlich geschwächt liefen sie bei strömendem Regen, Schnee und 
Kälte über Leipzig, Wurzen, Oschatz und Meißen, überquerten die Elbe 
und weiter durch Freital, Tharandt, Höckendorf und Dippoldiswalde nach 
Theresienstadt. Vom 30. April bis 04. Mai 1945 wurden 703 Überlebende 
aus Markkleeberg in Theresienstadt registriert. Was mit den anderen 
Frauen geschah, ist nicht belegt. Wer zu schwach war, wurde auf dem 
Marsch erschossen, andere setzten sich ab.

Das Lager im Equipagenweg ist das dunkelste Kapitel unserer Stadt-
geschichte. Seit vielen Jahren halten wir Kontakt zu Überlebenden. Am 
13. Juni 1998 wurde die Gedenktafel im Beisein ehemaliger Lagerinsas-
sinnen – drei Französinnen und drei ungarischen Jüdinnen – eingeweiht.

Die Textinschrift lautet: „Vom 31. August 1944 bis zum 13. April 1945 
befand sich hier im Wolfswinkel ein Außenlager des Konzentrationslagers 
Buchenwald in dem mehr als 1.000 ungarische Jüdinnen und 250 franzö-
sische Widerstandskämpferinnen inhaftiert waren. Diese Häftlingsfrauen 
wurden verpflichtet Zwangsarbeit zu leisten und begannen hier unter 
unmenschlichen Bedingungen ihren Todesmarsch. Wir ehren das Anden-
ken dieser Frauen, die Opfer des Nazismus sind.“

Den Text haben Madame Fleury, Ritter der Ehrenlegion und ehemalige 
Häftlingsfrau in Markkleeberg und Shava Kleinberg, ungarische Jüdin aus 
Israel (im Jahr 2007 verstorben) geschrieben. Zu den ehemaligen Häft-
lingsfrauen gehört auch Zahava Stessel. 2008 hat ihr der Markkleeberger 
Stadtrat für ihr Buch „Snow Flowers“ die Ehrenbürgerwürde der Stadt 
verliehen. Zuletzt war Frau Stessel im April 2018 in Markkleeberg.

Unsere jährliche Gedenkveranstaltung am Ort des Verbrechens kann 
2021 Corona-bedingt leider nicht stattfinden. Das hindert uns jedoch 
nicht daran, auch am 27. Januar 2021 der Opfer des Nationalsozialismus 
zu gedenken. Die Worte von Alt-Bundespräsident Roman Herzog „Die 
Erinnerung darf nicht enden; sie muss auch künftige Generationen zur 
Wachsamkeit mahnen“, sollten wir einmal mehr verinnerlichen.

Mit besten Grüßen

Karsten Schütze / Ihr Oberbürgermeister

Kurz und knapp aus dem Stadtrat 
berichtet
Der Stadtrat hat im Dezember 2020 im Umlaufverfahren folgende 
Beschlüsse gefasst.
• Sachentscheidung zur Bewirtschaftung des Untersachkontos 
13100.94030 – Erweiterung und Sanierung Feuerwehr West – Außenanla-
gen und Anteil an der gemeinsamen Erschließung mit der Rettungswache. 
Abstimmungsergebnis: 25 Ja-Stimmen, eine Gegenstimme, keine Enthaltung
• Sachentscheidung zur Bewirtschaftung des Untersachkontos 
13100.94020 – Erweiterung und Sanierung Feuerwehr West. Abstim-
mungsergebnis: 23 Ja-Stimmen, zwei Gegenstimmen, eine Enthaltung
• Änderung der laufenden Geldleistungen der Kindertagespflegeper-
sonen. Abstimmungsergebnis: 25 Ja-Stimmen, keine Gegenstimme, eine 
Enthaltung
• Annahme einer Spende für die Kita „Kleeblatt“. Abstimmungsergeb-
nis: 26 Ja-Stimmen, keine Gegenstimme, keine Enthaltung.

Daniel Kreusch / Pressesprecher

Broschüre zum Förderprogramm 
„Soziale Stadt“ liegt bei
Für die Bewohner von Gasch-
witz und Großstädteln liegt 
dieser Ausgabe der Markklee-
berger Stadtnachrichten die 
jüngst erschienene Sanierungs-
broschüre bei. Auf 32 Seiten 
dokumentiert sie mit dem Vor-
her-Nachher-Blick bilderreich, 
welche Entwicklung die Orts-
teile genommen haben.

Für Interessierte liegt die 
Broschüre außerdem kostenfrei 
beim Bürgerservice im Rathaus 
Markkleeberg aus.

Anne Schmidt / Öffentlichkeitsarbeit, Stadtmarketing

Öffnungszeiten Rathaus
Der Besuch im Rathaus ist gegenwärtig nur mit einem Termin mög-
lich. Terminvergabe unter Telefon 0341 3533214.
• Bürgerservice / Einwohnermeldeamt

Dienstag / Donnerstag 09.00 bis 12.00 Uhr 14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch / Freitag  09.00 bis 12.00 Uhr -------------------
Erster Samstag im Monat  09.00 bis 12.00 Uhr -------------------

• Standesamt (im Weißen Haus) *
Dienstag  09.00 bis 12.00 Uhr 14.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag 09.00 bis 12.00 Uhr 14.00 bis 16.30 Uhr

• Amt für Kultur und Tourismus (im Weißen Haus) *
Dienstag  09.00 bis 12.00 Uhr 14.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag  ------------------- 14.00 bis 18.00 Uhr 

• Andere Ämter der Stadtverwaltung *
Dienstag  09.00 bis 12.00 Uhr 14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch / Freitag 09.00 bis 12.00 Uhr -------------------
Donnerstag  ------------------- 14.00 bis 18.00 Uhr

* weitere Termine nach Vereinbarung
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Gastronom für das Markkleeberger Stadtfest und die 
7-Seen-Wanderung 2021 gesucht!
Anfang Mai wird in Markkleeberg traditionell gefeiert: Vom 07. bis zum 
09. Mai 2021 ist – sofern es die Pandemielage überhaupt zulässt – das 
Markkleeberger Stadtfest und die 7-Seen-Wanderung geplant.

Wie immer soll der Rathausplatz auch in diesem Jahr das „kulturelle“ Zen-
trum des Festgeschehens sein. Beide Veranstaltungen erfreuen sich wach-
sender Beliebtheit und konstanter Besucherzahlen. Der Rathausplatz ist 
dabei der zentralste Punkt der Veranstaltung mit der Hauptbühne, den vie-
len verschiedenen Ständen von Vereinen und Händlern aller Art sowie dem 
Start und Ziel für viele Wanderfreunde zur beliebten 7-Seen-Wanderung. 

Zu diesem festlichen Höhepunkt dürfen kulinarische Angebote nicht 
fehlen. Die Stadtverwaltung Markkleeberg sucht auf diesem Weg einen 
Gastronomen, der als Generalauftragnehmer die gastronomische Versor-
gung mit einer attraktiven Möblierung auf dem Festplatzteil „Rathaus-
platz“ und das Catering für die auftretenden Bands und Künstler sowie 
Mitwirkende der Hauptbühne übernimmt.

Bei der Vergabe werden gastronomische Unternehmen bevorzugt, wel-
che sich sozialen und ökonomischen Vorgaben verpflichtet fühlen, ins-
besondere der Nachhaltigkeit und CO

2-Emission. Hierzu können zählen:
• der Einkauf und die Verwendung von „Fairtrade“ Produkten sowie regi-

onaler Produkte, insofern möglich 
• die Vermeidung Einweggeschirr und die Reduzierung von Plastikmüll 

beispielsweise durch die Verwendung eines Pfandsystems oder der Ver-

zicht auf die Nutzung von Plastikgeschirr und Bechern unter Verwen-
dung ökologisch sinnvoller Alternativen

Wenn Sie mit Ihrem Unternehmen Interesse haben, zu einem lebendigen 
Festgeschehen beitragen zu wollen, so würden wir uns freuen, wenn Sie 
Ihre aussagekräftige Bewerbung mit folgendem Inhalt:
• Angaben zu Ihrem Unternehmen 
• Referenzen Ihrer Cateringerfahrungen für Großveranstaltungen mit 

Volksfestcharakter
• Bildnachweis Ihrer Möblierung (Biertische, Sonnenschirme, Ausschank-

wagen u. a.)
• Gastronomiekonzept mit Verortungsvorschlag für den Rathausplatz
bis zum 28. Feburar 2021 schriftlich an: 

Stadtverwaltung Markkleeberg
Amt für Kultur und Tourismus
Rathausplatz 1, 04416 Markkleeberg

einreichen würden.

Bei weiterführenden Fragen steht Ihnen der Amtsleiter Herr Marcus 
Reitler unter der Telefonnummer 0341 3541415 sowie per E-Mail unter 
marcus.reitler@markkleeberg.de sehr gern zur Verfügung.

Marcus Reitler / Leiter Amt für Kultur und Tourismus

Sprechstunde des Friedensrichters fällt aus
Corona-bedingt verzichtet die Schiedsstelle der Stadt Markkleeberg derzeit 
auf eine Sprechstunde, bei der mit persönlichem Erscheinen gerechnet wird.

„Eine Öffnung der Schiedsstelle als Sprechstunde werden wir im Januar 
2021 und Februar 2021 daher nicht durchführen“, teilt Friedensrichter Mat-
thias Götz mit. 

Sollte dennoch Beratungs- bzw. Schlichtungsbedarf bestehen, steht die 
Schiedsstelle per E-Mail zur Verfügung. Anfragen an die Schiedsstelle kön-
nen über die Adresse schiedsstelle@markkleeberg.de gerichtet werden.

Daniel Kreusch / Pressesprecher

Stadtnachrichten

Preis für wissenschaftliche Abschlussarbeiten 2020
Die Zukunftsstiftung Südraum Leipzig vergibt für das Jahr 2020 einen Preis 
für wissenschaftliche Abschlussarbeiten. Auszeichnungswürdig sind insbe-
sondere hervorragende Arbeiten mit einem hohen innovativen Charakter 
und einer Unterstützungsfunktion für die Kommunal- und Wirtschaftsent-
wicklung in der Region. Der Preis für wissenschaftliche Abschlussarbeiten ist 

dotiert mit insgesamt 1.000 Euro. Die Arbeiten sind bis zum 31. Januar 2021 
einzureichen. Nähere Informationen zur Ausschreibung finden Sie auf der 
Internetseite der Stadt Markkleeberg unter www.markkleeberg.de.

PM Zukunftsstiftung Südraum Leipzig

Wer will bei einer Nähgruppe mitmachen?
Fast jeder hat ein Hobby. Und wenn Menschen mit gleichem Hobby 
zusammenfinden, ist es eine Bereicherung. Ich habe das Nähen wieder 
neu entdeckt. Früher lernte man das in der Schule im Fach Handarbeit. 
Heute finden wenige zum Nähen. Doch es ist ein schönes Hobby. Nicht 
nur Bekleidung kann man nähen, auch schöne Dinge für den Alltag und 
zur Dekoration. Eine schöne Technik ist auch das Patchwork und Quilten.

Ich möchte gern eine Nähgruppe gründen und mein Hobby mit ande-
ren teilen. Dazu suche ich Nähbegeisterte, aber auch Anfänger. Zwei Näh-

maschinen stehen zur Verfügung. Nur eine Räumlichkeit fehlt noch. Aber 
die finden wir auch. 

Wer Lust hat und mit mir zusammen so eine Gruppe gründen und 
überlegen möchte, in welcher Konstellation wir uns finden wollen, ob 
Verein oder nur Interessengruppe, kann sich mit mir in Verbindung setzen 
unter der Telefonnummer 0174 4960435.

Beate Duemke
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perlicher Arbeit im Freien gezwungen und 
musste zum Beispiel Steine aus dem Boden 
brechen. Die Bedingungen im Lager waren 
menschenunwürdig, die Baracken der Frauen 
und Mädchen unbeheizt und überfüllt, die 
hygienischen Bedingungen katastrophal. 

Auch in Markkleeberg gab es Todesopfer. Im 
Frühjahr 1945 starben sieben Frauen im Lager. 
Die vier im Lager geborenen Kinder wurden 
ihren Müttern weggenommen. Keiner weiß, 
was mit ihnen geschah. Am 13. April 1945 

wurde das Lager aufgrund des Vorrückens der West-Alliierten aufgelöst. Für 
die 1.539 Häftlingsfrauen begann der Todesmarsch Richtung Theresienstadt. 

Körperlich geschwächt liefen sie bei strömendem Regen, Schnee und 
Kälte über Leipzig, Wurzen, Oschatz und Meißen, überquerten die Elbe 
und weiter durch Freital, Tharandt, Höckendorf und Dippoldiswalde nach 
Theresienstadt. Vom 30. April bis 04. Mai 1945 wurden 703 Überlebende 
aus Markkleeberg in Theresienstadt registriert. Was mit den anderen 
Frauen geschah, ist nicht belegt. Wer zu schwach war, wurde auf dem 
Marsch erschossen, andere setzten sich ab.

Das Lager im Equipagenweg ist das dunkelste Kapitel unserer Stadt-
geschichte. Seit vielen Jahren halten wir Kontakt zu Überlebenden. Am 
13. Juni 1998 wurde die Gedenktafel im Beisein ehemaliger Lagerinsas-
sinnen – drei Französinnen und drei ungarischen Jüdinnen – eingeweiht.

Die Textinschrift lautet: „Vom 31. August 1944 bis zum 13. April 1945 
befand sich hier im Wolfswinkel ein Außenlager des Konzentrationslagers 
Buchenwald in dem mehr als 1.000 ungarische Jüdinnen und 250 franzö-
sische Widerstandskämpferinnen inhaftiert waren. Diese Häftlingsfrauen 
wurden verpflichtet Zwangsarbeit zu leisten und begannen hier unter 
unmenschlichen Bedingungen ihren Todesmarsch. Wir ehren das Anden-
ken dieser Frauen, die Opfer des Nazismus sind.“

Den Text haben Madame Fleury, Ritter der Ehrenlegion und ehemalige 
Häftlingsfrau in Markkleeberg und Shava Kleinberg, ungarische Jüdin aus 
Israel (im Jahr 2007 verstorben) geschrieben. Zu den ehemaligen Häft-
lingsfrauen gehört auch Zahava Stessel. 2008 hat ihr der Markkleeberger 
Stadtrat für ihr Buch „Snow Flowers“ die Ehrenbürgerwürde der Stadt 
verliehen. Zuletzt war Frau Stessel im April 2018 in Markkleeberg.

Unsere jährliche Gedenkveranstaltung am Ort des Verbrechens kann 
2021 Corona-bedingt leider nicht stattfinden. Das hindert uns jedoch 
nicht daran, auch am 27. Januar 2021 der Opfer des Nationalsozialismus 
zu gedenken. Die Worte von Alt-Bundespräsident Roman Herzog „Die 
Erinnerung darf nicht enden; sie muss auch künftige Generationen zur 
Wachsamkeit mahnen“, sollten wir einmal mehr verinnerlichen.

Mit besten Grüßen

Karsten Schütze / Ihr Oberbürgermeister

Kurz und knapp aus dem Stadtrat 
berichtet
Der Stadtrat hat im Dezember 2020 im Umlaufverfahren folgende 
Beschlüsse gefasst.
• Sachentscheidung zur Bewirtschaftung des Untersachkontos 
13100.94030 – Erweiterung und Sanierung Feuerwehr West – Außenanla-
gen und Anteil an der gemeinsamen Erschließung mit der Rettungswache. 
Abstimmungsergebnis: 25 Ja-Stimmen, eine Gegenstimme, keine Enthaltung
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13100.94020 – Erweiterung und Sanierung Feuerwehr West. Abstim-
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• Änderung der laufenden Geldleistungen der Kindertagespflegeper-
sonen. Abstimmungsergebnis: 25 Ja-Stimmen, keine Gegenstimme, eine 
Enthaltung
• Annahme einer Spende für die Kita „Kleeblatt“. Abstimmungsergeb-
nis: 26 Ja-Stimmen, keine Gegenstimme, keine Enthaltung.

Daniel Kreusch / Pressesprecher

Broschüre zum Förderprogramm 
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Für die Bewohner von Gasch-
witz und Großstädteln liegt 
dieser Ausgabe der Markklee-
berger Stadtnachrichten die 
jüngst erschienene Sanierungs-
broschüre bei. Auf 32 Seiten 
dokumentiert sie mit dem Vor-
her-Nachher-Blick bilderreich, 
welche Entwicklung die Orts-
teile genommen haben.

Für Interessierte liegt die 
Broschüre außerdem kostenfrei 
beim Bürgerservice im Rathaus 
Markkleeberg aus.
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Öffnungszeiten Rathaus
Der Besuch im Rathaus ist gegenwärtig nur mit einem Termin mög-
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09. Mai 2021 ist – sofern es die Pandemielage überhaupt zulässt – das 
Markkleeberger Stadtfest und die 7-Seen-Wanderung geplant.

Wie immer soll der Rathausplatz auch in diesem Jahr das „kulturelle“ Zen-
trum des Festgeschehens sein. Beide Veranstaltungen erfreuen sich wach-
sender Beliebtheit und konstanter Besucherzahlen. Der Rathausplatz ist 
dabei der zentralste Punkt der Veranstaltung mit der Hauptbühne, den vie-
len verschiedenen Ständen von Vereinen und Händlern aller Art sowie dem 
Start und Ziel für viele Wanderfreunde zur beliebten 7-Seen-Wanderung. 

Zu diesem festlichen Höhepunkt dürfen kulinarische Angebote nicht 
fehlen. Die Stadtverwaltung Markkleeberg sucht auf diesem Weg einen 
Gastronomen, der als Generalauftragnehmer die gastronomische Versor-
gung mit einer attraktiven Möblierung auf dem Festplatzteil „Rathaus-
platz“ und das Catering für die auftretenden Bands und Künstler sowie 
Mitwirkende der Hauptbühne übernimmt.

Bei der Vergabe werden gastronomische Unternehmen bevorzugt, wel-
che sich sozialen und ökonomischen Vorgaben verpflichtet fühlen, ins-
besondere der Nachhaltigkeit und CO

2-Emission. Hierzu können zählen:
• der Einkauf und die Verwendung von „Fairtrade“ Produkten sowie regi-

onaler Produkte, insofern möglich 
• die Vermeidung Einweggeschirr und die Reduzierung von Plastikmüll 

beispielsweise durch die Verwendung eines Pfandsystems oder der Ver-

zicht auf die Nutzung von Plastikgeschirr und Bechern unter Verwen-
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Wenn Sie mit Ihrem Unternehmen Interesse haben, zu einem lebendigen 
Festgeschehen beitragen zu wollen, so würden wir uns freuen, wenn Sie 
Ihre aussagekräftige Bewerbung mit folgendem Inhalt:
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• Gastronomiekonzept mit Verortungsvorschlag für den Rathausplatz
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Bei weiterführenden Fragen steht Ihnen der Amtsleiter Herr Marcus 
Reitler unter der Telefonnummer 0341 3541415 sowie per E-Mail unter 
marcus.reitler@markkleeberg.de sehr gern zur Verfügung.

Marcus Reitler / Leiter Amt für Kultur und Tourismus

Sprechstunde des Friedensrichters fällt aus
Corona-bedingt verzichtet die Schiedsstelle der Stadt Markkleeberg derzeit 
auf eine Sprechstunde, bei der mit persönlichem Erscheinen gerechnet wird.

„Eine Öffnung der Schiedsstelle als Sprechstunde werden wir im Januar 
2021 und Februar 2021 daher nicht durchführen“, teilt Friedensrichter Mat-
thias Götz mit. 

Sollte dennoch Beratungs- bzw. Schlichtungsbedarf bestehen, steht die 
Schiedsstelle per E-Mail zur Verfügung. Anfragen an die Schiedsstelle kön-
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Stadtnachrichten

Preis für wissenschaftliche Abschlussarbeiten 2020
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Wer will bei einer Nähgruppe mitmachen?
Fast jeder hat ein Hobby. Und wenn Menschen mit gleichem Hobby 
zusammenfinden, ist es eine Bereicherung. Ich habe das Nähen wieder 
neu entdeckt. Früher lernte man das in der Schule im Fach Handarbeit. 
Heute finden wenige zum Nähen. Doch es ist ein schönes Hobby. Nicht 
nur Bekleidung kann man nähen, auch schöne Dinge für den Alltag und 
zur Dekoration. Eine schöne Technik ist auch das Patchwork und Quilten.

Ich möchte gern eine Nähgruppe gründen und mein Hobby mit ande-
ren teilen. Dazu suche ich Nähbegeisterte, aber auch Anfänger. Zwei Näh-

maschinen stehen zur Verfügung. Nur eine Räumlichkeit fehlt noch. Aber 
die finden wir auch. 

Wer Lust hat und mit mir zusammen so eine Gruppe gründen und 
überlegen möchte, in welcher Konstellation wir uns finden wollen, ob 
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Markkleeberg hält zusammen!
Bürger und lokale Wirtschaft aufgepasst: Unter

https://markkleeberg.stark.business
bietet die Stadtverwaltung allen Nutzern einen kosten losen Service zur 
Veröffentlichung und Information von Öffnungszeiten, aktuellen Ange-
boten, Lieferservice und vieles mehr.

Ansprechpartner:
Abteilung Wirtschaftsförderung
Tel.: 0341 3533-235 oder -146
E-Mail: wirtschaftsfoerderung@markkleeberg.de

Neue Unternehmen in Markkleeberg
Automobile Plänitz
Magdeborner Straße 5
04416 Markkleeberg OT Wachau
Telefon: 0341 4299966

E-Mail: heiko.plaenitz@automobile-plaenitz.de
Internet: www.automobile-plaenitz.de und www.autoankaufsofort.de

HERZLICH WILLKOMMEN!

Geburtstagsjubilare vom 20. Januar bis 02. Februar 2021
OBM Karsten Schütze und die „Markklee-
berger Stadtnachrichten“ gratulieren sehr 
herzlich zum Geburtstag oder Ehejubiläum 
und wünschen alles Gute, insbesondere 
Gesundheit!

23.01. Brigitte Hartwig 85 Jahre

Unsere Gratulation umfasst alle Jubilare, die 75, 80, 85, 90, 95, 100 und 
älter werden sowie alle runden Hochzeitstage ab dem 50. Sie haben Hin-
weise oder Änderungen dazu? Eventuell wollen Sie gern aufgenommen 
werden, dann schreiben Sie uns:

Stadtverwaltung Markkleeberg
Einwohnermeldeamt
Rathausplatz 1, 04416 Markkleeberg.

Begegnungszentrum Markkleeberg Orangerie Gaschwitz, Hauptstraße 315

Liebe Leserschaft, ab wann wieder Veranstaltungen, Kurse und Workshops 
stattfinden können, war zum Redaktionsschluss nicht bekannt. Wir wer-
den Sie rechtzeitig darüber informieren. Danach können wir hoffentlich 
nach und nach in eine Normalität zurückkehren, sodass unser Haus wie-
der „Leben“ hat und Begegnungen möglich sind.

Zum Redaktionsschluss für diese Ausgabe galt die unbedingte Einhal-
tung der Corona-Regeln. Daher ist das Begegnungszentrum in der Oran-

gerie bis auf Weiteres geschlossen. Es finden keine Veranstaltungen, Kurse 
oder Workshops statt. Wir bitten um Ihr Verständnis.

Anfragen sind telefonisch unter 0171 9277586 oder an eva.olschewski@ 
markkleeberg.de möglich.

Eva Olschewski / Begegnungszentrum Markkleeberg

Energieberatung weiterhin erreichbar
Trotz der aktuellen Corona-Situation beraten die Expertinnen und Exper-
ten der Energieberatung der Verbraucherzentrale Sachsen weiterhin alle 
Verbraucherinnen und Verbraucher, die Beratungsbedarf haben. 

Beratungen werden auf elektronischem Wege umgelenkt und finden 
ausschließlich online oder telefonisch statt. „Um die Verbraucher und 
Mitarbeiter bestmöglich vor einer Ansteckung zu schützen, werden per-
sönliche Beratungen und Energiechecks aktuell nicht mehr durchgeführt. 
Alternativ bieten wir im Januar eine Neuauflage zum Thema Heizungsop-
timierung sowie Fördermitteln an“, erklärt Lorenz Bücklein von der Ener-
gieberatung der Verbraucherzentrale.

Wer Fragen rund um Heizungstausch, Sanierungen, Fördermittel und 
Energiethemen hat, kann weiterhin die Online-Beratung nutzen. Alterna-

tiv können telefonische Anfragen unter der Rufnummer 0800 809802400 
bearbeitet werden.

Mit der kostenlosen Online-Vortragsreihe „Mehr Wärme für weniger 
Geld“ bietet die Verbraucherzentrale eine Alternative an. Die webbasier-
ten Informationsangebote werden zu folgenden Terminen durchgeführt 
(Start jeweils montags um 18.30 Uhr):
• 25. Januar 2021: Heizung optimieren
• 08. Februar 2021: Förderprogramme optimal nutzen
Anmeldung und Teilnahme ist möglich unter:
www.verbraucherzentrale-sachsen.de/heizung

Lorenz Bücklein / Verbraucherzentrale Sachsen
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Heißer Tee, Plaudereien und etwas Zärtlichkeit?
Gautzscher Empfehlungen aus der Abteilung „Riquet & Co.“
Wenn die Tage kälter werden, spürt jeder, wie gut sich Wärme anfühlt. 
Heute im meist gut geheizten Zimmer. Für innere Wärme sorgen heiße 
Getränke. Die einen werden einfach so getrunken, andere regelrecht zele-
briert. Ohne Zweifel gehört der Tee dazu. Jeder kennt aus Buch und Film 
entsprechende Empfehlungen aus England, aber vielleicht nicht jene – 
man lese und staune – aus Gautzsch. Ich entdeckte da sehr geschmack-
volle Tee-Seiten in einem vor 100 Jahren im Verlag „Riquet und Co.“ 
erschienenen Büchlein unter dem Titel „Riquet-Plaudereien“.

Wer länger in Markkleeberg wohnt, erinnert sich vielleicht noch, dass 
auf dem hohen Fabrikdach an der Koburger Straße der Name „Riquet“ 
(auch nach der Enteignung 1947) noch längere Zeit in großen Metall-
buchstaben montiert blieb. Viele haben es so ausgesprochen, wie sie es 
entzifferten, das war falsch. Wer eine der köstlichen Schokoladentafeln 
genoss, erinnert sich vielleicht an den goldenen Schriftzug auf dem 
Papier: „Riquet – sprich Rikee … bitte!“

Die Hugenotten-Familie kam im 18. Jahrhundert aus Frankreich. Jean 
Georg Riquet gründete 1745 in Leipzig ein Colonialwaren-Geschäft. Alles 
lief bestens und so bauten die Nachfahren um 1895 große Produktions-
anlagen im damals prosperierenden Gautzsch. 

Werbung funktionierte natürlich nicht nach heutiger Art. Nur: Ins 
Gespräch gebracht werden sollten die süßen Leckereien und flüssi-
gen Genüsse auch. Die Firma entschied sich für die Buchserie namens 
„Plaudereien“. Ich lese: „Den Teetisch aber pflegt jede Hausfrau selbst zu 
richten, den Tee selbst aufzubrühen, das geht besonders gut mit bewähr-
ten Produkten aus dem Haus Riquet.“ Und an anderer Stelle gibt sich 
die kleine Schrift fast schon lebensberatend: „Zu einem Mittag oder zu 
einem Abendessen unaufgefordert zu kommen, setzt einen hohen Grad 
von Freundschaft voraus. Sich selbst zum Tee anzusagen, wirkt niemals 
unbescheiden …“ Und auch diese Zeilen möchte ich zitieren: „Hundertmal 
bringt das Leben uns in Lagen, in denen Ablenkung nötig wird, die zugleich 
Anstrengung und Beschwichtigung ist. Es können nicht alle Dinge so klipp 
und klar herausgesprochen werden – man muss einen Umweg dazu neh-
men, eine Entscheidung zu finden. Die Tasse Tee, zu der man Platz nimmt, 
ermöglicht beides.“

Ob sich der heutige Oberbürgermeister dieser Teediplomatie angenom-
men hat? Das entzieht sich allerdings meiner Kenntnis. Wir ziehen heute 
meist die handelsüblichen Teebeutel vor. Damals … eine Sünde! Ich lese: „Die 
duftende Riquet Mischung wird in ein silbernes Tee-Ei gefüllt und danach in 

brodelndes Wasser gehängt. 
Genau 4 – 5 Minuten, bis das 
edle Getränk genug gezo-
gen hat.“ Da fällt mir eine 
Frage ein, die auch ich, vor 
langer Zeit, auf Markklee-
berger Schulhöfen stellte: 
„Wer hat es bequemer, Kaffee 
oder Tee?“ Wenn einer nicht 
sofort antwortete, bekam 
der lachend die Antwort ser-
viert: „Natürlich der Kaffee!“ 
„Wieso?“ fragten die Lang-
sammerker zurück. „Na, der 
muss sich setzen … und der 
Tee muss ziehen ... du Blöd-
mann!“ Scherze mit Sinn und 
tieferer Bedeutung.

Diese Bemerkungen waren nicht in besagtem Buch zu finden, dafür 
beschäftigten sich die Autoren mit der Beleuchtung: „Den Teetisch ziemt 
verschleiertes Licht.“ Noch eine Kostprobe gefällig? „Der Freund, der einer 
schönen Frau diskret seine Huldigung zu Füßen legt, seine Treue bewei-
sen möchte, lässt sich nicht im harten Licht des Mittags bei ihr melden. 
Sie weiß, dass sie ihn zum 5 Uhr Tee erwarten darf, im zärtlichen Zwie-
licht.“ Keine Weltliteratur, sondern gedruckt und beschrieben in besag-
tem Gautzscher Verlag. Richtig verführerisch! So war es gemeint … auch 
in geschäftlicher Hinsicht, um weitere Riquet-Produkte zu kaufen. Das 
freute, wie hier zu sehen, die Aktionäre! Ein anderer Franzose erfand das 
Rezept: „Was der Kuss für die Lippen, ist das Bonbon für den Gaumen.“ 
Die Bemerkung ihres Landsmannes gefiel den Riquets und so gaben sie 
kulturvolle Verhaltensregeln zum Besten. „Man mache seiner Dame ein 
Bonbon zum Geschenk, beispielsweise im Theater.“ Es könnte aber auch 
bedeuten: Wer ein Bonbon lutscht, kann nicht gleichzeitig reden? So war 
manche Plaudertasche im Theatersaal vielleicht still.

Ich gestehe, nach so viel Schöngeistigem und entsprechender Atmo-
sphäre habe ich das Problem, anno 2021, einen Teebeutel in meine Tasse 
zu hängen. Falls Sie sich jetzt auch für eine solche Tasse entscheiden, von 
Gläsern schrieb man damals noch nichts, serviere ich eine vor 100 Jahren 
gedruckte Antwort auf die Frage: „Welche Farbe soll das Getränk haben?“ 
Das Büchlein meinte: „Der Tee ist blond. Er soll wenigstens blond sein, je 
nach Geschmack zart hellblond.“ Toleriert wurde noch mahagonifarben, 
also zartbraun, auf keinen Fall schwärzlich wie Kaffee. Bitte … genießen 
Sie ihn so beim Lesen dieser Seite! 

PS: 2002 riss man die Fabrikgebäude zum größten Teil ab. Heute stehen 
nur noch das denkmalgeschützte, sanierte Hauptgebäude sowie das 
ebenfalls denkmalgeschützte und 1908 erbaute Kontor.

Auf Wiederlesen im Journal 04 / 2021.

Ihr Michael Zock / Stadtchronist
(Telefon: 0341 9803988)

(Abbildungen: Archiv Zock)

Die Ausgabe 03 / 2021 der Markkleeberger Stadtnachrichten erscheint am 03. Februar 2021. 
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Markkleeberg hält zusammen!
Bürger und lokale Wirtschaft aufgepasst: Unter

https://markkleeberg.stark.business
bietet die Stadtverwaltung allen Nutzern einen kosten losen Service zur 
Veröffentlichung und Information von Öffnungszeiten, aktuellen Ange-
boten, Lieferservice und vieles mehr.

Ansprechpartner:
Abteilung Wirtschaftsförderung
Tel.: 0341 3533-235 oder -146
E-Mail: wirtschaftsfoerderung@markkleeberg.de

Neue Unternehmen in Markkleeberg
Automobile Plänitz
Magdeborner Straße 5
04416 Markkleeberg OT Wachau
Telefon: 0341 4299966

E-Mail: heiko.plaenitz@automobile-plaenitz.de
Internet: www.automobile-plaenitz.de und www.autoankaufsofort.de

HERZLICH WILLKOMMEN!

Geburtstagsjubilare vom 20. Januar bis 02. Februar 2021
OBM Karsten Schütze und die „Markklee-
berger Stadtnachrichten“ gratulieren sehr 
herzlich zum Geburtstag oder Ehejubiläum 
und wünschen alles Gute, insbesondere 
Gesundheit!

23.01. Brigitte Hartwig 85 Jahre

Unsere Gratulation umfasst alle Jubilare, die 75, 80, 85, 90, 95, 100 und 
älter werden sowie alle runden Hochzeitstage ab dem 50. Sie haben Hin-
weise oder Änderungen dazu? Eventuell wollen Sie gern aufgenommen 
werden, dann schreiben Sie uns:

Stadtverwaltung Markkleeberg
Einwohnermeldeamt
Rathausplatz 1, 04416 Markkleeberg.

Begegnungszentrum Markkleeberg Orangerie Gaschwitz, Hauptstraße 315

Liebe Leserschaft, ab wann wieder Veranstaltungen, Kurse und Workshops 
stattfinden können, war zum Redaktionsschluss nicht bekannt. Wir wer-
den Sie rechtzeitig darüber informieren. Danach können wir hoffentlich 
nach und nach in eine Normalität zurückkehren, sodass unser Haus wie-
der „Leben“ hat und Begegnungen möglich sind.

Zum Redaktionsschluss für diese Ausgabe galt die unbedingte Einhal-
tung der Corona-Regeln. Daher ist das Begegnungszentrum in der Oran-

gerie bis auf Weiteres geschlossen. Es finden keine Veranstaltungen, Kurse 
oder Workshops statt. Wir bitten um Ihr Verständnis.

Anfragen sind telefonisch unter 0171 9277586 oder an eva.olschewski@ 
markkleeberg.de möglich.

Eva Olschewski / Begegnungszentrum Markkleeberg

Energieberatung weiterhin erreichbar
Trotz der aktuellen Corona-Situation beraten die Expertinnen und Exper-
ten der Energieberatung der Verbraucherzentrale Sachsen weiterhin alle 
Verbraucherinnen und Verbraucher, die Beratungsbedarf haben. 

Beratungen werden auf elektronischem Wege umgelenkt und finden 
ausschließlich online oder telefonisch statt. „Um die Verbraucher und 
Mitarbeiter bestmöglich vor einer Ansteckung zu schützen, werden per-
sönliche Beratungen und Energiechecks aktuell nicht mehr durchgeführt. 
Alternativ bieten wir im Januar eine Neuauflage zum Thema Heizungsop-
timierung sowie Fördermitteln an“, erklärt Lorenz Bücklein von der Ener-
gieberatung der Verbraucherzentrale.

Wer Fragen rund um Heizungstausch, Sanierungen, Fördermittel und 
Energiethemen hat, kann weiterhin die Online-Beratung nutzen. Alterna-

tiv können telefonische Anfragen unter der Rufnummer 0800 809802400 
bearbeitet werden.

Mit der kostenlosen Online-Vortragsreihe „Mehr Wärme für weniger 
Geld“ bietet die Verbraucherzentrale eine Alternative an. Die webbasier-
ten Informationsangebote werden zu folgenden Terminen durchgeführt 
(Start jeweils montags um 18.30 Uhr):
• 25. Januar 2021: Heizung optimieren
• 08. Februar 2021: Förderprogramme optimal nutzen
Anmeldung und Teilnahme ist möglich unter:
www.verbraucherzentrale-sachsen.de/heizung

Lorenz Bücklein / Verbraucherzentrale Sachsen
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Die Ausgabe 03 / 2021 der Markkleeberger Stadtnachrichten erscheint am 03. Februar 2021. 
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Für den Inhalt der Parteienwerbung sind allein die Parteien selbst verantwortlich.

Wir sind auch im neuen Jahr für Sie da! 
Für das neue Jahr wünschen wir Ihnen alles Gute, v. a. Gesundheit. 
Was 2021 alles passieren wird, kann niemand vorhersagen. Aber wir 
können Ihnen das Versprechen geben, dass wir weiterhin für Sie da 
sind. Sobald es die Pandemiesituation erlaubt, werden wir wieder Bür-
gersprechstunden und öffentliche Veranstaltungen anbieten. Auch in-
haltlich haben wir uns einiges vorgenommen. So werden wir uns u. a. 
verstärkt dem Thema Sicherheit widmen. In unserem Wahlprogramm 
versprachen wir: „Außerdem muss sich die Sicherheit auf Markklee-
bergs Straßen weiter erhöhen.“ Nachdem 2019 der Verkehrsentwick-
lungsplan vom Stadtrat beschlossen wurde, ist es nun an der Zeit, 
dass diesem ein Radwegekonzept und ein Schulwegekonzept folgen. 
Hierzu haben wir zwei Anträge für den Stadtrat gestellt und würden 

uns über Unterstützung der anderen Fraktionen sehr freuen. Wir un-
terstützen schließlich auch gern Anträge anderer, wenn das Anliegen 
unterstützenswert ist. Beispielsweise regte die CDU / FDP-Fraktion die 
Überarbeitung des Grünpflegekonzeptes an. Da uns der Leitgedanke 
„Markkleeberg bleibt eine Stadt im Grünen“ eint, haben wir dem natür-
lich zugestimmt. Wir freuen uns, künftig gemeinsam auch das Klima-
schutzkonzept umzusetzen und es bereits bei technischen Planungen 
und Vergaben zu berücksichtigen. Beim Beschluss zur Sanierung und 
Erweiterung der Feuerwehr Markkleeberg-West hätten wir uns nämlich 
eine moderne und energiesparende Heiz- und PV-Anlage gewünscht, 
konnten uns damit aber leider noch nicht durchsetzen. 
 Ihre SPD Markkleeberg

Markkleeberg im Lockdown
Das Gefühl eines Dornröschenschlafes könnte man momentan in 
Deutschland haben. Aufgrund der hohen Infektionszahlen wurde der 
Lockdown verlängert und noch einmal verschärft. Während die Zahlen 
im Sommer niedrig waren und eine Kontaktnachverfolgung möglich 
erschien, ist dies spätestens seit dem Oktober nicht mehr gegeben. Die 
Mehrheit der Bürgerinnen und Bürger hält sich an die gebotenen Regeln 
und handelt umsichtig und rücksichtsvoll, ein kleiner Teil tut dies leider 
immer noch nicht. Die Corona-Pandemie, gegen die wir nun seit März des 
vergangenen Jahres kämpfen, fordert uns allen viel ab. Fast täglich neue 
Entwicklungen, die zur Folge haben, dass auch die Stadtpolitik auf Sicht 
fährt. Sachliche Information und Aufklärung, sowie klare und nachvoll-
ziehbare Konzepte, die Perspektiven und Handlungsoptionen aufzeigen, 

sind nun das Gebot der Stunde. Wie geht es nach Corona weiter? Welche 
Steuerausfälle sind mittelfristig zu erwarten? Im Jahr 2020 vereinbar-
ten Bund und Länder, die Corona-bedingten Ausfälle der Kommunen zu 
übernehmen. Damit wurden die kommunalen Projekte weitergeführt, wie 
ursprünglich geplant. Nun stehen wir mitten in der Haushaltsplanung für 
die Jahre 2021 / 2022. Szenarien für Einnahmeausfälle sind bisher nicht 
eingepreist. Aus unserer Sicht steht die Haushaltsplanung der Stadt damit 
auf eher wackeligen Füßen. Wir müssen stärker als bisher die Projekte 
priorisieren und die Entwicklung im Blick behalten. Dafür setzen wir uns 
ein und stehen für Ihre Anregungen gern zur Verfügung.
 Ihre CDU / FDP-Fraktion

Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Informationen aus den Fraktionen

Aktuelles aus Markkleeberg finden Sie auf unserer Internetseite:
www.gruene-landkreis-leipzig.de/markkleeberg

oder bei Facebook: https://www.facebook.com/grune.markkleeberg
oder bei Twitter: https://twitter.com/GrueneMrkkleeb

Bei Fragen, Anregungen und Kritik sprechen Sie uns an
oder schreiben Sie uns:

markkleeberg@gruene-landkreis-leipzig.de

Einfach mitmachen können Sie auf:
http://mitmachen-vor-ort.de

Wir freuen uns über Ihr Interesse, machen Sie mit!

BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN

Grüne Ortsgruppe und Stadtratsfraktion

Besuchen Sie die FDP-Markkleeberg online:

https://markkleeberger.freie-demokraten.de

https://www.facebook.com/fdpmarkkleeberg

Unser nächstes Treffen:

am 21.01. online

Anmeldung und Informationen unter:

fdp.markkleeberg@gmail.com

FDP FDP

Aktuelle Meldungen aus Markkleeberg finden Sie auf unserer Homepage: 
www.SPD-Markkleeberg.de

oder bei Facebook und Instagram (spd_markkleeberg)

Aufgrund der aktuellen Pandemiesituation finden keine Veranstaltungen der 
SPD Markkleeberg statt. Wir wünschen Ihnen, dass Sie gesund bleiben! 

Benötigen Sie Hilfe?

Dann schreiben Sie uns: info@spd-markkleeberg.de

Oder rufen Sie im SPD-Bürgerbüro an: 0341 59402999 

Wir sind jederzeit gern für Sie da. Gemeinsam bewältigen wir die schwierige Zeit!

SPD SPD

SPD-Ortsverein und Stadtratsfraktion
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Für das neue Jahr wünschen wir Ihnen alles Gute, v. a. Gesundheit. 
Was 2021 alles passieren wird, kann niemand vorhersagen. Aber wir 
können Ihnen das Versprechen geben, dass wir weiterhin für Sie da 
sind. Sobald es die Pandemiesituation erlaubt, werden wir wieder Bür-
gersprechstunden und öffentliche Veranstaltungen anbieten. Auch in-
haltlich haben wir uns einiges vorgenommen. So werden wir uns u. a. 
verstärkt dem Thema Sicherheit widmen. In unserem Wahlprogramm 
versprachen wir: „Außerdem muss sich die Sicherheit auf Markklee-
bergs Straßen weiter erhöhen.“ Nachdem 2019 der Verkehrsentwick-
lungsplan vom Stadtrat beschlossen wurde, ist es nun an der Zeit, 
dass diesem ein Radwegekonzept und ein Schulwegekonzept folgen. 
Hierzu haben wir zwei Anträge für den Stadtrat gestellt und würden 

uns über Unterstützung der anderen Fraktionen sehr freuen. Wir un-
terstützen schließlich auch gern Anträge anderer, wenn das Anliegen 
unterstützenswert ist. Beispielsweise regte die CDU / FDP-Fraktion die 
Überarbeitung des Grünpflegekonzeptes an. Da uns der Leitgedanke 
„Markkleeberg bleibt eine Stadt im Grünen“ eint, haben wir dem natür-
lich zugestimmt. Wir freuen uns, künftig gemeinsam auch das Klima-
schutzkonzept umzusetzen und es bereits bei technischen Planungen 
und Vergaben zu berücksichtigen. Beim Beschluss zur Sanierung und 
Erweiterung der Feuerwehr Markkleeberg-West hätten wir uns nämlich 
eine moderne und energiesparende Heiz- und PV-Anlage gewünscht, 
konnten uns damit aber leider noch nicht durchsetzen. 
 Ihre SPD Markkleeberg

Markkleeberg im Lockdown
Das Gefühl eines Dornröschenschlafes könnte man momentan in 
Deutschland haben. Aufgrund der hohen Infektionszahlen wurde der 
Lockdown verlängert und noch einmal verschärft. Während die Zahlen 
im Sommer niedrig waren und eine Kontaktnachverfolgung möglich 
erschien, ist dies spätestens seit dem Oktober nicht mehr gegeben. Die 
Mehrheit der Bürgerinnen und Bürger hält sich an die gebotenen Regeln 
und handelt umsichtig und rücksichtsvoll, ein kleiner Teil tut dies leider 
immer noch nicht. Die Corona-Pandemie, gegen die wir nun seit März des 
vergangenen Jahres kämpfen, fordert uns allen viel ab. Fast täglich neue 
Entwicklungen, die zur Folge haben, dass auch die Stadtpolitik auf Sicht 
fährt. Sachliche Information und Aufklärung, sowie klare und nachvoll-
ziehbare Konzepte, die Perspektiven und Handlungsoptionen aufzeigen, 

sind nun das Gebot der Stunde. Wie geht es nach Corona weiter? Welche 
Steuerausfälle sind mittelfristig zu erwarten? Im Jahr 2020 vereinbar-
ten Bund und Länder, die Corona-bedingten Ausfälle der Kommunen zu 
übernehmen. Damit wurden die kommunalen Projekte weitergeführt, wie 
ursprünglich geplant. Nun stehen wir mitten in der Haushaltsplanung für 
die Jahre 2021 / 2022. Szenarien für Einnahmeausfälle sind bisher nicht 
eingepreist. Aus unserer Sicht steht die Haushaltsplanung der Stadt damit 
auf eher wackeligen Füßen. Wir müssen stärker als bisher die Projekte 
priorisieren und die Entwicklung im Blick behalten. Dafür setzen wir uns 
ein und stehen für Ihre Anregungen gern zur Verfügung.
 Ihre CDU / FDP-Fraktion

Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Informationen aus den Fraktionen

Aktuelles aus Markkleeberg finden Sie auf unserer Internetseite:
www.gruene-landkreis-leipzig.de/markkleeberg

oder bei Facebook: https://www.facebook.com/grune.markkleeberg
oder bei Twitter: https://twitter.com/GrueneMrkkleeb

Bei Fragen, Anregungen und Kritik sprechen Sie uns an
oder schreiben Sie uns:

markkleeberg@gruene-landkreis-leipzig.de

Einfach mitmachen können Sie auf:
http://mitmachen-vor-ort.de

Wir freuen uns über Ihr Interesse, machen Sie mit!

BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN

Grüne Ortsgruppe und Stadtratsfraktion

Besuchen Sie die FDP-Markkleeberg online:

https://markkleeberger.freie-demokraten.de

https://www.facebook.com/fdpmarkkleeberg

Unser nächstes Treffen:

am 21.01. online

Anmeldung und Informationen unter:

fdp.markkleeberg@gmail.com

FDP FDP

Aktuelle Meldungen aus Markkleeberg finden Sie auf unserer Homepage: 
www.SPD-Markkleeberg.de

oder bei Facebook und Instagram (spd_markkleeberg)

Aufgrund der aktuellen Pandemiesituation finden keine Veranstaltungen der 
SPD Markkleeberg statt. Wir wünschen Ihnen, dass Sie gesund bleiben! 

Benötigen Sie Hilfe?

Dann schreiben Sie uns: info@spd-markkleeberg.de

Oder rufen Sie im SPD-Bürgerbüro an: 0341 59402999 

Wir sind jederzeit gern für Sie da. Gemeinsam bewältigen wir die schwierige Zeit!

SPD SPD

SPD-Ortsverein und Stadtratsfraktion

Steuererklärung 2020 und 2021:
Die neue Homeoffice-Pauschale
Bislang galt: Nur wer zu Hause ein eige-
nes Arbeitszimmer hatte, konnte seine 
Kosten dafür von der Steuer absetzen. Mit 
der neuen, im Dezember beschlossenen 
Homeoffice-Pauschale ändert sich das: 
Jetzt können Arbeitnehmer, die in den hei-
mischen vier Wänden am Esstisch oder in 
der Arbeitsecke arbeiten, bis zu 600 Euro 
im Jahr absetzen. Der Lohnsteuerhilfever-
ein Vereinigte Lohnsteuerhilfe e. V. (VLH) 
hatte seit Beginn der Corona-Krise eine 
ähnliche Lösung gefordert und zeigt, wor-
auf Arbeitnehmer nun achten sollten und 
wer von der Homeoffice-Pauschale wirk-
lich profitiert.

n So wird die neue Homeoffice-Pau-
schale berechnet
Pro Arbeitstag im Homeoffice darf ein 
Arbeitnehmer eine Pauschale von fünf Euro 
von der Steuer absetzen, allerdings höchs-
tens 600 Euro im Jahr. Das entspricht 120 
Tagen Homeoffice: 120 Tage × 5 Euro = 
600 Euro. Auch wer 130 oder 150 Tage von 
zu Hause arbeitet, darf nicht mehr als 600 
Euro absetzen.

n Arbeitnehmer-Pauschbetrag schluckt 
Homeoffice-Pauschale
Die Homeoffice-Pauschale wird in den 
Arbeitnehmer-Pauschbetrag (auch bekannt 
als Werbungskostenpauschale) eingerechnet 
– und der liegt bei 1.000 Euro. Arbeitnehmer, 
die Ihre Steuererklärung abgeben, erhalten 
automatisch den Arbeitnehmer-Pauschbe-
trag – oder anders gesagt: Das Finanzamt 
rechnet jedem Arbeitnehmer pauschal 1.000 
Euro Werbungskosten als Steuervergüns-

tigung an. Denn der Staat geht davon aus, 
dass jeder Arbeitnehmer Kosten hat, die 
ihm aufgrund seiner beruflichen Tätigkeit 
entstehen.

Den größten Posten machen die Fahrt-
kosten aus. Da für einen Arbeitnehmer 
im Homeoffice allerdings die Fahrten zur 
Arbeit wegfallen, können ihm auch weniger 
Kosten für das Pendeln über die Pendler-
pauschale abgezogen werden. Das bedeu-
tet: Etliche Arbeitnehmer würden bei ihrer 
Steuererklärung finanziell besser dastehen, 
wenn die Homeoffice-Pauschale zusätzlich 
zum Arbeitnehmer-Pauschbetrag absetzbar 
wäre und nicht erst, wenn man mit sei-
nen Werbungskosten über die 1.000 Euro 
kommt. Wenn es sich also sozusagen um 
einen Homeoffice-Zuschlag handeln würde.

n Wer mit seinen Werbungskosten über 
1.000 Euro kommt, profitiert
Hatte ein Arbeitnehmer im Jahr Werbungs-
kosten von beispielweise 500 Euro und war 
mindestens 120 Tage im Homeoffice aktiv, 
darf er bei seiner Steuererklärung 1.100 
Euro als Werbungskosten angeben (500 
Euro Werbungskosten + 600 Euro Homeof-
fice-Pauschale = 1.100 Euro).

Das heißt: Kommt der Arbeitnehmer mit 
seinen tatsächlichen Werbungskosten und 
der Homeoffice-Pauschale auf einen Betrag 
von über 1.000 Euro, darf er diesen in der 
Steuererklärung eintragen. Und wenn er 
schon alleine mit seinen Werbungskosten 
den Arbeitnehmer-Pauschbetrag von 1.000 
Euro überschreitet, darf er die Homeof-
fice-Pauschale von 600 Euro noch zusätz-
lich geltend machen. Beispiel: 1.200 Euro 

Werbungskosten + 600 Euro Homeof-
fice-Pauschale = 1.800 Euro. Allerdings 
muss der Arbeitnehmer seine tatsächlichen 
Werbungskosten nachweisen können.

Wichtig: Je länger der Arbeitsweg eines 
Arbeitnehmers ist, umso mehr steigen die 
Chancen, dass er – trotz Homeoffice – über 
die 1.000 Euro Arbeitnehmer-Pauschbe-
trag kommt. Deshalb sollte jeder, der an 
seiner Steuererklärung sitzt, seine Pendler-
pauschale genau nachrechnen und mit der 
Homeoffice-Pauschale von fünf Euro pro 
Tag summieren.

n Diese Nachweise sollten Arbeitnehmer 
im Homeoffice bereithalten
•	Eine Bescheinigung des Arbeitgebers, in 

welchem Zeitraum er von zu Hause aus 
gearbeitet hat.

•	 Eine möglichst präzise Aufzeichnung, 
wann das Homeoffice genutzt wurde. Hier 
bietet sich eine Tabelle mit Datum, Anzahl 
der Stunden und genauen Uhrzeiten an.

Die neue Homeoffice-Pauschale wurde 
am 10. Dezember 2020 mit dem Jahres-
steuergesetz 2020 im Finanzausschuss des 
Deutschen Bundestages beschlossen. Die 
Pauschale gilt zunächst befristet für zwei 
Jahre, nämlich für die Steuererklärungen 
2020 und 2021.

PM Vereinigte Lohnsteuerhilfe e. V. (VLH)

Ihr externes Personalbüro.

Nordstraße 15  |  04416 Markkleeberg  |  0341 333957-15  |  info@epeo.de  |  www.epeo.de 

Lohnbuchhaltung 
in Markkleeberg 
effi zient, digital und 
prüfungssicher

Steuerberatung für 
Lohn & Gehalt
Betreuung und 
Vertretung bei 
Betriebsprüfungen 
sowie Rechtsbehelfen.

+
@

Anmerkung: Die auf Seiten 19 bis 21 behandelten redakti-
onellen Themen stellen keine rechtlich verbindliche Bera-
tung durch den Verlag dar. Diese erhalten Sie ausschließ-
lich bei Rechtsanwälten, Notaren, Versicherungsberatern, 
Steuerberatern, Lohnsteuerhilfen und dgl.
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Kennen Sie Ihren Anspruch auf Pflichtteil und 
Pflichtteilsergänzung?

Viele durch Testament vom Erbe aus-
geschlossene Abkömmlinge machen 
ihre Ansprüche nicht geltend, obwohl 
sie ihnen per Gesetz zustehen.

n Pflichtteilsanspruch
Der Pflichtteilsanspruch sichert 
gemäß § 2303 BGB den Abkömmlin-
gen des Erblassers (Kinder, Enkel und 
Urenkel), den Eltern des Erblassers 
sowie dem Ehegatten eine Min-
destbeteiligung am Nachlass sofern 
diese durch ein Testament oder einen 
Erbvertrag vom Erblasser enterbt 
wurden.

n Wie hoch ist der Pflichtteilsanspruch?
Der Pflichtteilsanspruch ist ein reiner Geldanspruch. Er berech-
net sich aus der Hälfte der gesetzlichen Erbquote.

n Nachlass
Der Nachlasswert bestimmt sich aus dem vorhandenen Vermögen 
des Erblassers (z. B. Grundstücke, Versicherungen, Bankgutha-
ben) abzüglich der Beerdigungskosten und der Nachlassverbind-
lichkeiten (z. B. Kredite, Unterhaltsrückstände).

n Verjährt der Pflichtteilsanspruch?
Der Pflichtteilsanspruch verjährt in drei Jahren. Wegen dieser 
kurzen Verjährungsfrist sollte man sofort nach dem Erbfall die 
für die Anspruchsermittlung erforderlichen Auskünfte einholen.

n Der Pflichtteilsergänzungsanspruch gemäß § 2325 Absatz 1 
BGB beteiligt den Pflichtteilsberechtigten an allen Vermögens-
werten, die der Erblasser verschenkt hat.
Dieser Anspruch soll vermeiden, dass der Pflichtteilsberechtigte 
leer ausgeht, wenn der Erblasser sein Vermögen vor seinem Tod 
verschenkt. Er steht auch dem Erben zu.

n Anspruchsgegner
Zur Pflichtteilsergänzung ist zunächst (nur) der Erbe verpflich-
tet. Ist kein Nachlass zur Pflichtteilsergänzung vorhanden, so 
besteht der (restliche) Pflichtteilsergänzungsanspruch gegen 
den Beschenkten. Der Anspruch gegen den Beschenkten richtet 
auf die Herausgabe des Geschenks und nicht auf eine Geldzah-
lung. Der Beschenkte kann die Herausgabe jedoch durch eine 
Zahlung abwenden gemäß § 2329 Absatz 2 BGB.

n Berechnung
Der Pflichtteilsergänzungsanspruch ergibt sich fiktiv aus der 
Pflichtteilsquote multipliziert mit dem Wert des Geschenks.

Der Wert des Geschenks reduziert sich jedes Jahr seit der 
Schenkung um ¹/10. Diese Reduzierung gilt nicht bei Ausstattun-
gen und bei Schenkung an den Ehegatten.

n Lebensversicherungen
Ist für eine Lebensversicherung ein Bezugsberechtigter im 
Todesfall bestimmt, so erhält dieser die Versicherungssumme als 
Schenkung auf den Todesfall. Die Versicherung zählt nicht zum 
Nachlass. Auch diese Schenkung löst Pflichtteilsergänzungs-
ansprüche aus.

Wir empfehlen, dass Sie sich für die Ermittlung Ihrer Ansprüche 
von einem Fachanwalt für Erbrecht fachkundig beraten lassen.

Marion Peper, 
Fachanwältin für Erbrecht und zertifizierte Mediatorin

n Für Terminabsprachen stehen wir Ihnen zur Verfügung. Sie 
erreichen unsere Rechtsberatung in Leipzig unter 0341 9838980 
täglich bis 22.00 Uhr und am Wochenende.

Hotline  0341 983 89 80

www.KANZLEI-NUSSMANN.de

FACHANWÄLTIN für ERBRECHT
ZERTIFIZIERTE TESTAMENTVOLLSTRECKERIN

ZERTIFIZIERTE MEDIATORIN

FACHANWÄLTIN für FAMILIENRECHT

Unsere kostenfreien Vorträge, Anmeldung erforderlich

26.01. Scheidung leicht gemacht
04.02.  Vorsorgevollmacht & 

Testamentsgestaltung
Zimmerstraße 1 · 04109 Leipzig

Wir machen Ihre 
Steuererklärung!

Lohn- und Einkommensteuer 
Hilfe-Ring Deutschland e.V. 
(Lohnsteuerhilfeverein)

Beratungsstelle Markkleeberg

Ring 29
04416 Markkleeberg
Tel. 0341–24900664
Fax 0341–97492891
conny.bellmann@steuerring.de
www.steuerring.de/bellmann

Beratungsstellenleiterin
Conny Bellmann

www.steuerring.de/bellmann

KLARER PREIS. 
SCHNELLE HILFE. 
ENGAGIERTE BERATER.

Wir erstellen Ihre Steuererklärung – für Mitglieder, nur bei 
Arbeitseinkommen, Renten und Pensionen.

Marion Peper, Fach
anwältin für Erbrecht
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Krankenkassen: 
31 Kassen erhöhten ihre Beiträge

Zum Jahresanfang haben 31 der geöffne-
ten Krankenkassen ihre Beiträge erhöht, 
zeigt eine Untersuchung der Stiftung 
Warentest. Die Beitragssteigerungen lie-
gen zwischen 0,1 und 0,8 Prozentpunk-
ten. 44 Kassen behalten stabile Beiträge, 
nur eine Kasse hat den Beitrag gesenkt. 
Der Wechsel der gesetzlichen Kranken-
kasse ist jetzt noch einfacher als bisher.

Der Wechsel ist seit 2021 bereits nach 
einem Jahr statt nach eineinhalb Jahren 
Mitgliedschaft möglich. Zudem müssen 
Versicherte kein Kündigungsschreiben 
mehr an ihre bisherige Krankenkasse 
schicken. Ein Mitgliedsantrag bei der 
neuen Kasse reicht aus. Alles Weitere 
regeln alte und neue Kasse untereinander.

Mit dem Wechsel von einer teuren zu 
einer günstigen Kasse lassen sich in vie-
len Fällen einige Hundert Euro pro Jahr 
sparen. „Versicherte sollten aber nicht 
allein auf den Preis achten, sondern 
auch auf die Leistungen“, rät Testleite-
rin Sabine Baierl-Johna. Zuschüsse zum 
Beispiel zur Zahnreinigung, zur Osteopa-
thie-Behandlung oder zu einem Gesund-
heitskurs können viel wert sein.

Auch der Blick ins Bonusprogramm der 
eigenen Kasse lohnt sich seit 2021 noch 
mehr. Schon für einzelne gesundheits-
fördernde Maßnahmen müssen Kassen 
nun einen Bonus gewähren. Bisher gab 
es einen Bonus oft erst, wenn Versicherte 
mehrere Maßnahmen durchgeführt 
haben.

Die Datenbank der 
Stiftung Warentest 
mit Tarifen und Leis-
tungen von derzeit 70 
Krankenkassen ist lau-
fend aktualisiert unter 
www.test.de/kranken-
kassen abrufbar.

PM Stiftung Warentest

Online-Hilfe bei psychischen Beschwerden

Die Allianz Private Krankenversicherung 
(APKV) bietet mit „HelloBetter“ ab sofort 
einen Service, der Kunden unterstützt, 
psychische Belastungen in den Griff zu 
bekommen. Vier unterschiedliche, jeweils 
sechs- bis achtwöchige Online-Trainings-
programme helfen Betroffenen gezielt, 
besser mit psychischen Belastungen in der 
Corona-Pandemie, bei Stress, Schlafstörun-
gen oder Depressionen umzugehen. Interes-
senten erhalten nach einem ebenfalls online 
stattfindenden Selbsttest eine Empfehlung, 
welches der vier Trainingsprogramme am 
besten zu ihren Bedürfnissen passt. Die ein-
zelnen Trainingseinheiten lassen sich dabei 
flexibel in den Tagesablauf einbinden.

Zusätzlich zum Online-Angebot stehen 
den Programmteilnehmern während des 
kompletten Zeitraums auf Wunsch ausge-
bildete Psychologen zur Seite und beglei-
ten die Trainings via Telefon oder E-Mail.

„Mit den HelloBetter-Trainings bieten 
wir unseren Versicherten gerade jetzt, in 
der zweiten Welle der Corona-Pandemie, 
unkomplizierte Hilfen für ihre seelische 
Gesundheit“, sagt Angela von Bargen, Lei-

terin des Gesundheitsmanagements der 
APKV. „Die Unterstützung ist medizinisch 
hochwertig, auch bei Kontaktbeschränkun-
gen nutzbar und trotzdem individuell. Denn 
auch unsere Kundinnen und Kunden können 
ganz unterschiedliche Sorgen und Ängste 
belasten – und die Online-Trainings gehen 
auf diese verschiedenen Bedürfnisse ein.“

Die Inhalte der Trainings von HelloBetter 
basieren auf bewährten psychologischen 
Methoden der kognitiven Verhaltensthe-
rapie und aktuellen Forschungserkenntnis-
sen. Indem sie praktische Übungen, Texte, 
sowie Audio- und Videomodule kombinie-
ren, sind sie für Nutzer abwechslungsreich 
und einfach anzuwenden. Die Wirksamkeit 
der Trainings ist wissenschaftlich belegt.

Das Angebot von HelloBetter steht allen 
vollversicherten Kunden der Allianz Priva-
ten Krankenversicherung kostenlos zur Ver-
fügung. Die Teilnahme ist jederzeit online 
möglich, selbstverständlich anonym und 
unter Berücksichtigung der gesetzlichen 
Datenschutzbestimmungen. Mehr Infos auf 
gesundheitswelt.allianz.de/services.

PM Allianz Deutschland AG

Telefon: 03 41.3 58 37 12
Telefax: 03 41.3 54 21 67
Mobil: 01 77.4 22 92 65
mario.braun@allianz.de

Telefon: 0341.3 54 21 66
Telefax: 0341.3 54 21 67

Mobil: 0177.3 22 02 63

www.trend-house-markkleeberg.de

Trend-House-Markkleeberg
Nagelstudio Karen Braun

Rathausplatz 2, 04416 Markkleeberg
Franzosenallee 14, 04289 Leipzig

Rathausplatz 2
04416 Markkleeberg

Mario Braun
Versicherungsfachmann (BWV)
Allianz Hauptvertretung
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Mit dem Pedelec durch den Winter
Sicher unterwegs auch bei Eis und Schnee
E-Bikes kann man das ganze Jahr über 
nutzen. In der kalten und dunklen Jah-
reszeit sollten allerdings einige wichtige 
Punkte berücksichtigt werden, um die 
Sicherheit zu gewährleisten und die 
Gesundheit zu schützen.

n Sehen und gesehen werden
Regen oder frühe Dämmerung am Abend 
sorgen für schlechte Sichtverhältnisse. 
Um gut zu sehen und gesehen zu werden, 
empfiehlt sich eine Mischung aus fluores-
zierender Kleidung und funktionierender 
Beleuchtung. Dabei sind elektrisches Licht 
und Reflektoren für hinten und vorne 
sowie an Pedalen und Speichen Pflicht.

n Bremsen in Schuss halten
Salz, Schmutz und Feuchtigkeit machen 
dem Material zu schaffen. Ein kurzer 
Check vor jeder Fahrt, ob die Bremsbeläge 
auch ordentlich greifen, sowie die regel-
mäßige Reinigung der (hydraulischen) 
Scheibenbremsen sorgt für Sicherheit im 
Verkehr.

n Kette geschmeidig halten
Wasser in allen Aggregatszuständen 
sowie Fahrbahnschmutz erhöhen den 
Verschleiß der Kette, der sich spätestens 
durch Quietschgeräusche und Rostbil-
dung bemerkbar macht. Für die Reini-
gung empfiehlt sich entweder lauwarmes 
Wasser oder Kettenreiniger.

n Akkus vor Kälte schützen
Bei Temperaturen unter zehn Grad ist 
eine spezielle Pflege für die Batterien 
notwendig: Sie sollten beim Abstellen des 
E-Bikes mit in die Wohnung oder ins Büro 
genommen werden. Wer länger nicht 
fährt, sollte die Batterie in einer trocke-
nen Umgebung zwischen zehn und 20 
Grad lagern und alle ein bis zwei Monate 
auf zirka 60 bis 80 Prozent laden.

n Bodenhaftung verbessern
Wer plant, den ganzen Winter mit seinem 
E-Bike draußen unterwegs zu sein, sollte 
entweder spezielle Winterreifen, die eine 
größere Profiltiefe oder Spikes aufweisen, 

aufziehen oder zumindest den Reifendruck 
etwas verringern, um die Auflagefläche 
und damit die Haftung zu erhöhen. Rei-
fen mit Spikes sind für Radfahrer erlaubt, 
absolute Sicherheit vor einem Sturz bieten 
sie jedoch nicht.� mid / ak

Beim Kauf eines thermischen Renault Pkw-Modells, ausgenommen Renault Mégane R.S. und Clio E-TECH Hybrid, gewähren wir Ihnen einen Rabaa in Höhe des Mehr-
wertsteueranteils, der im jeweiligen Bruuokaufpreis enthalten ist. Dieser Rabaa entspricht einer Minderung von 15,97 % des Bruuokaufpreises. In der Rechnung wird 
die Mehrwertsteuer auf Grundlage des reduzierten Neeokaufpreises ausgewiesen. Keine Berechtigung, die Erstaaung des auf der Rechnung ausgewiesenen Mehrwert-
steueranteils zu verlangen. Keine Barauszahlung. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Gültig für Privatkunden bis 31.1.2021

CarUnion AutoTag GmbH
Sprooaer Landstr. 46 · 04838 Eilenburg · Tel.: 03423 68780 
Magdeborner Str. 2 · 04416 Markkleeberg · Tel.: 034297 7200 
Ludwig-Hupfeld-Str. 3 · 04179 Leipzig · Tel.: 0341 446740 
Essener Str. 27 · 04129 Leipzig · Tel.: 0341 5931600 
Abtsdorfer Str. 31 · 04552 Borna · Tel.: 03433 746880 Ca
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Freu dich – auch 2021:

Wir senken die MwSt. auf 0 %

Renault CAPTUR Experience TCe 90, Benzin, 67 kW (90 PS): 
Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts: 6,5; außerorts: 4,6; kombiniert: 
5,3, CO2-Emissionen kombiniert: 121 g/km; Energieeffizienzklasse: B. 
(Werte nach Messverfahren VO [EG] 715/2007)

Renault MEGANE Grandtour Limited Deluxe TCe 115 GPF, Benzin, 85 kW 
(115 PS): Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts: 6,8; außerorts: 4,9; 
kombiniert: 5,6, CO2-Emissionen kombiniert: 127 g/km; Energieeffizienz-
klasse: B. (Werte nach Messverfahren VO [EG] 715/2007)
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Mobilität
Gefahren im Gleisbereich werden meist 
unterschätzt

Mit einem blauen Banner am Zaun der 
Bahnanlagen in Leipzig-Plagwitz infor-
mieren die Deutsche Bahn und die Bun-
despolizei Leipzig über die Gefahren, die 
beim widerrechtlichen Betreten drohen.

Anlass dafür ist ein tragischer Unfall, der 
vor zwei Jahren passierte. Beim Klettern 
auf einen Güterwaggon in Leipzig-Plag-
witz erlitt ein 15-jähriges Mädchen 
einen tödlichen Stromschlag. Zwei wei-
tere Jugendliche wurden dabei ebenfalls 
schwer verletzt.

Silke Fenten, Fachreferentin Präven-
tion der DB: „Die Gründe der größtenteils 
Jugendlichen für gefährlichen Leichtsinn 
sind Mutproben, Übermut oder das neu-
este Selfie für die eigene Bildergalerie. 
Vielen ist nicht klar, in welche Gefahr sie 
sich und ihre Freunde bringen. Deshalb 
setzen wir mit dem Banner ein Zeichen 
und wollen darüber informieren.“

Vor allem das Klettern auf Züge ist 
lebensgefährlich und streng verboten. Von 
den Oberleitungen an Bahnanlagen geht 
eine häufig unterschätzte Gefahr aus. Bei 
15.000 Volt Strom in den Leitungen reicht 
bereits ein Unterschreiten des Sicher-
heitsabstands von 1,50 Meter aus, um 
einen Spannungsüberschlag auszulösen.
Die QR-Codes auf dem Banner führen zu 
den Informationsseiten der Deutschen 
Bahn und der Bundespolizei.

PM Deutsche Bahn AG

Verschneite Schilder & Co.
Was bei Eis und Schnee erlaubt ist und was nicht

Bei Schnee und Eis müssen Autofahrer 
einige Besonderheiten beachten. Der ADAC 
hat die wichtigste Informationen für die 
kalte Jahreszeit zusammengestellt.

Ist das Fahrzeug vereist, müssen Schei-
ben und Außenspiegel freigekratzt werden. 
Auch wenn das zeitaufwändig sein kann, 
ist es nicht erlaubt, dabei den Motor lau-
fen zu lassen. Wer sich nicht daran hält, 
muss ein Verwarnungsgeld von zehn Euro 
bezahlen. Hat es geschneit, muss das Fahr-
zeug immer komplett vom Schnee befreit 
werden, um den nachfolgenden Verkehr 
nicht zu gefährden. Ein schneebedecktes 
Kennzeichen kann fünf Euro, eine nicht 
vollständig freigekratzte Frontscheibe 
zehn Euro und ein verschneites Fahrzeug-
dach bis zu 80 Euro kosten.

Sind Verkehrsschilder verschneit und 
nicht mehr erkennbar, ist das kein Frei-
brief für verkehrswidriges Verhalten. Ist die 
Bedeutung der Schilder anhand der Form 
eindeutig erkennbar, bleiben diese weiter 

gültig. Das trifft beispielswiese auf das cha-
rakteristische achteckige Stoppschild oder 
das auf der Spitze stehende, dreieckige Ver-
kehrszeichen „Vorfahrt achten“ zu. Anders 
sieht es bei Schildern aus, die allein durch 
ihre Form mehrere Bedeutungen haben 
können (dreieckige Gefahren- sowie die 
runden Verbots- oder Beschränkungszei-
chen, wie zum Beispiel erlaubte Höchstge-
schwindigkeiten). Sind diese zugeschneit 
oder stark verdreckt, kann vom Verkehrs
teilnehmer nicht erwartet werden, sie zu 
befolgen. Für Ortskundige, die etwa wissen, 
welche Geschwindigkeiten gelten, gilt dies 
allerdings nicht.

Wenn Parkausweise oder Parkscheiben 
durch den Schnee nicht mehr sichtbar 
sind, riskiert man kein Bußgeld. Nach der 
StVO müssen diese so im Fahrzeug ange-
bracht werden, dass sie unter Normalbe-
dingungen von außen gut sichtbar sind. 
Am besten platziert man sie hinter der 
Frontscheibe.� PM ADAC e. V.

Freiburger Allee 42 
04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 3585065 
Mobil: 0172 3590 900
kontakt@ts-markkleeberg.de 

Autoankauf zu fairen Preisen

... unabhängig vom Typ, Hersteller oder 
Tachostand.

Nach telefonischer Terminvereinbarung.

Testen Sie uns!Testen Sie uns!

Thomas Seifert

Fragen
 Sie 

uns danach

Koburger Straße 199 • 04416 Markkleeberg/Zöbigker
Tel.: 0341/358 73 65 • Fax: 0341/35 01 67 89
Web: www.autoservice-ritter.com

Ritterlicher Service rund ums Kfz am Cospudener See.

Montag – Freitag 
7.00 – 18.00 Uhr
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Vergiftungsgefahr Zimmerpflanze
Wieso Katzenhalter beim Pflanzenkauf immer an das Wohl der Katze denken sollten
Gummibaum, Fensterblatt oder Birkenfeige – tropische Zimmer-
pflanzen hübschen nicht nur die Wohnung auf, sondern schaffen 
auch ein gutes Raumklima. Allerdings sind viele dieser Pflanzen 
für Katzen ungesund oder sogar giftig. Besonders neugierige 
Kitten und gelangweilte Wohnungskatzen fressen gerne Blätter 
an, kratzen am Stamm oder knabbern an den Blüten. Den meisten 
Katzenhaltern sind die Gefahren, die von harmlos aussehenden 
Pflanzen ausgehen, nicht bewusst. Die Website Mein-Haustier.de 
hat eine Übersicht der giftigsten Pflanzen erstellt und gibt Tipps 
für den Schutz vor Vergiftungen.

n Woran erkennt man giftige Pflanzen?
Einige Pflanzen wirken schon in geringen Mengen tödlich, wäh-
rend andere erst bei massenhaftem Verzehr eine Wirkung zeigen. 
„Es kommt ganz darauf an, wie hoch der Giftgehalt der Pflanze 
ist und welche Bestandteile der Pflanze gefressen wurden, denn 
das Gift kann in der Pflanze unterschiedlich verteilt sein“, erklärt 
Christina Nielsen von Mein Haustier. Eine ganze Reihe herkömmli-
cher Zimmerpflanzen sind absolut giftig für Miezen. Und auch im 
Garten lauern einige potenziell gefährliche Pflanzen für Freigän-
ger-Katzen. Katzenhalter können sich an folgende Faustregel für 
giftige Pflanzen halten: Immergrüne Pflanzen, die Milch in Blättern 
und Zweigen oder ätherische Öle enthalten, können gefährlich sein.

n Beliebte Pflanzen, die für Katzen giftig sind
Als besonders giftig gelten Lilien und Oleander. Zimmerpflanzen 
wie Efeu oder Birkenfeigen können beispielsweise Erbrechen, 
Durchfall und Krämpfe auslösen. Auch saisonale Pflanzen wie 
Hyazinthen und Krokusse oder der beliebte Weihnachtsstern sind 
für Katzen gefährlich. Eine Übersicht an giftigen Pflanzen liefert 
die Grafik „Unbedenkliche und giftige Pflanzen für Katzen“.

n Wie schützt man Katzen vor Giftpflanzen?
Der einfachste Schutz ist der Verzicht auf die entsprechenden 
Gewächse, auch wenn die Katze bisher kein Interesse an Pflan-
zen gezeigt hat. Damit erst gar kein Risiko entsteht, sollten 
Zimmerpflanzen generell außer Reichweite der Katze aufge-
stellt werden. „Das ist leichter gesagt als getan, da viele Katzen 
echte Akrobaten sind und in fast jede Ecke kommen. Genügend 
Katzenspielzeug zur Beschäftigung und Katzengras lenken von 
andern Pflanzen ab“, ergänzt Nielsen. Praktische Tipps sind in 
der Grafik „Regeln zum Schutz vor Giftpflanzen“ dargestellt.

n Woran erkennt man eine Vergiftung bei der Katze?
Die Symptome einer Vergiftung sind meist stark und nicht zu 
übersehen. Wenn die Katze zittert, speichelt oder taumelt, soll-
ten die Alarmglocken läuten. Besonders oft führen Vergiftungen 
zu Erbrechen, Durchfall oder Krämpfen. Auch geweitete Pupil-
len, ein schwacher Puls, Benommenheit, Lähmungen oder ein 
Herz- und Kreislaufkollaps können Folgen einer Vergiftung sein. 
Der Tierarzt ist in jedem Fall umgehend aufzusuchen. Durch eine 
Magenspülung oder ein passendes Gegengift versucht er, das 
Gift zu neutralisieren. Im Idealfall nimmt man die Pflanze, an 
der die Katze geknabbert hat, direkt mit.

n Unbedenkliche Pflanzen für Katzen
Auch wenn viele Pflanzen für Katzen giftig sind, muss man nicht 
auf das hübsche Grün in der Wohnung verzichten. Es gibt auch 
viele ungefährliche und sogar nützliche Pflanzen für Katzen. Eine 
Kentia-Palme oder eine Bergpalme sind die gesunde Alternative zu 
tropischen Zimmerpflanzen. Zyperngras oder Getreideschösslinge 
dienen gleichzeitig als „Katzengras“ und können bedenkenlos von 
der Katze verzehrt werden.� PM Urlaubsguru GmbH / Presseportal

n Weitere Informationen zu giftigen Zimmerpflanzen für Katzen:
www.mein-haustier.de/magazin/giftige-pflanzen-fuer-katzen 

 Besuchen Sie unsere Musterausstellung! Auch samstags bis 12.00 Uhr!

Ihr Partner in allen Fensterfragen für Neu- und Altbau
« Alles aus eigener Produktion »

• Kunststoff • Holz • Holz-Aluminium • Leichtmetall
 Haustüren • Rollläden • Wintergärten

Verkauf direkt ab Werk

» Neugestaltung und Pflege von Grünanlagen
» Heckenschnitt · Obstbaumschnitt
» Baumschnitt und -fällung
…  vom Fachmann (ausgebildeter Gärtner und 

FLL-zertifizierter Baumkontrolleur)

Å 0163 · 373 66 46
JL-Landschaftsgestaltung@web.de

Jens Lohse · Ihr freundlicher Gärtner
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Leuchtende Urlaubserinnerungen
Lampenwelt.de präsentiert Lichtideen mit Fernwehfaktor

Wenn es draußen kalt und winterlich ist 
und wir es uns im warmen Wohnzimmer 
gemütlich machen, werden sie wach: die 
Erinnerungen an schöne Urlaube, Ausflüge 
und Städtetrips und damit die Sehnsucht 
nach Lieblingsorten, mit denen wir ausgelas-
sen-fröhliche Ferienstimmung verbinden. Ein biss-
chen Holiday-Flair können wir uns glücklicherweise auch 
über die Einrichtung inklusive Beleuchtung in unsere heimi-
schen Wohnräume holen. Die besten Lichtideen zum Traum 
vom warmen Süden oder kühlen Skandinavien, nordischem 
Inselfeeling oder marokkanischem Chic präsentiert Ihnen 
Lampenwelt.de.

n Mediterranes Feeling in die vier Wände holen
Die Vorfreude auf den nächsten Urlaub in sonnigen Gefilden ist 
groß. Bis es soweit ist, bringen diese Leuchten den Look spani-
scher Fincas und italienischer Tavernen in unsere Wohnräume. 
Tischleuchte Reverse beispielsweise sorgt für eine südliche 
Note durch ihren Fuß aus Travertin – mit warmweißem Licht 
wird die raue Struktur des Gesteins effektvoll beleuchtet. Und 
Tischleuchte Bamboo erinnert uns an warme Sommernächte an 
schönen Plätzen am Meer – la Dolce Vita!

n Natur pur, wo Elch und Polarfuchs zuhause sind
Mit den skandinavischen Ländern verbinden wir umwerfend 
schöne Natur und eine ganz besondere Gemütlichkeit. Eine Ein-
richtung im Skandi-Chic vermittelt uns behagliche Wärme und 
ist ein echter Stimmungsaufheller an dunklen Tagen. Lichtideen 
von skandinavischen Designern wie Pendelleuchte PH Septima 
und Stehleuchte Oslo Wood sind ein Must-have, wenn es um 
hyggelige Stimmung geht.

n Wenn Küstenflair Einzug in unsere 
Wohnräume hält

Ein gemütliches Ahoi vom Sofa aus entlo-
cken uns maritime Interior-Trends. Blau und 

Türkis in allen Nuancen in Kombination mit 
kräftigen Tauen und rustikalem, verwittert anmu-

tendem Bootsholz – gerne auch weiß lackiert – sind 
die besten Trigger, um den letzten Nordseeurlaub noch einmal 
lebhaft zuhause Revue passieren zu lassen. Ein Klassiker in Türkis 
ist die Tischleuchte AJ – mit ihr ist das Seaside-Flair perfekt. Und 
auch Pendelleuchte Hajo erinnert an Spaziergänge am Hafen, 
wo sich die Boote im Wind wiegen.

n Aladdin lässt grüßen
Orientalisches Flair in den eigenen Wohnräumen ist der Inbegriff 
von Gemütlichkeit. Leuchten mit Lochmuster in allen erdenk-
lichen Metalltönen sind tatsächlich wahre Wunderlampen: 
Denn sie zaubern wunderschöne Lichtspiele an die Wände und 
machen es uns leicht, unseren Tagträumen von marokkanischen 
Gewürzmärkten nachzuhängen. Ganz gleich, ob als Tischleuchte 
wie Modell Nabila oder Pendelleuchte wie Modell Azad bezau-
bern uns diese Lichtideen aus „Tausendundeiner Nacht“ immer 
wieder aufs Neue!� PM Lampenwelt GmbH / Presseportal

Mario Thonfeld
Meister des Malerhandwerks

An der Harth • 04416 Markkleeberg

www.malerbetrieb-thonfeld.de
Telefon: (0341) 358 24 35
Telefax: (0341) 358 24 37
Funk: (0172) 930 53 06

info@malerbetrieb-thonfeld.de

Farbe für’s Leben.

Mario Thonfeld
Malerfachbetrieb www.markkleeberger-immobilien.de

Rathausstraße 23 
04416 Markkleeberg

Ihre Maklerin vor Ort
Beratung – Bewertung – Verkauf

... mit dem
richtigen 
Riecher
für Ihre 

ImmobilieInhaberin: Sybille Lipp

Markkleeberger 
Immobilien

IMMOBILIENSPRECHTAG für Eigentümer: 
JEDEN DIENSTAG 9-19 Uhr

und nach Terminvereinbarung  0341 350 480 55
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Hausbau in der kalten Jahreszeit
Kontrolle von Witterung und Bauablauf gibt Sicherheit

Der Bauplatz steht bereit, der Bauvertrag ist unterschriftsreif und 
von unabhängiger Seite geprüft. Es kann also endlich losgehen 
mit dem lang ersehnten Bau des Eigenheims – wäre nicht bereits 
die kalte Jahreszeit angebrochen. Den Baubeginn aufs nächste 

Frühjahr und den Einzugstermin nach hinten zu verschieben, ist 
für Bauherren ärgerlich – und bei guter Planung in vielen Fällen 
auch gar nicht nötig. Die ungeschriebene Regel, dass der Rohbau 
bis zum ersten Frost stehen muss und es dann erst im Frühling 
weitergeht, ist heute in dieser Form nicht mehr gültig. Gebaut 
wird so gut wie das ganze Jahr über. Dennoch gibt es ein paar 
Vorsichtsmaßnahmen zu beachten.

n Temperaturgrenzen für die Verarbeitung von 
Baustoffen einhalten
Für die Verarbeitung der meisten Baustoffe liegt die Temperatur-
grenze bei fünf Grad, darunter lassen sie sich nicht mehr optimal 
verarbeiten und es drohen Schäden. Das gilt nicht nur für Beton, 
Zement und Mörtel, sondern auch für Farben, Lacke und andere 
Innenausbaumaterialien. Gerade bei Eigenleistungen durch den 
Bauherrn ist besondere Vorsicht angezeigt. Erik Stange, Sprecher 
der Verbraucherschutzorganisation Bauherren-Schutzbund e. V. 
(BSB), rät: „Innenausbauarbeiten, etwa am Fußboden oder an 
den Wänden, sollte man im Winter erst in Angriff nehmen, wenn 
das Haus geschlossen und beheizbar ist.“

n Bauablauf mit sachverständiger Hilfe begleiten
Bei den Arbeiten, die durch das beauftragte Bauunternehmen 
durchgeführt werden, sollten solche Risiken eigentlich nicht 
auftreten. Aufgrund der guten Auftragslage und weil manche 
Unternehmer Projekte schnellstmöglich voranbringen möchten, 
kann es dennoch vorkommen, dass der Bau trotz ungünstiger 
Witterung weitergeführt wird. Bauherren sollten sich daher 
nicht blind auf die Professionalität des Unternehmens verlassen, 
empfiehlt Stange. „Es kann sich daher lohnen, den Wetterbe-
richt regelmäßig zu verfolgen und bei fallenden Temperaturen 
zu kontrollieren, was auf der Baustelle vor sich geht.“ Auch die 
Dokumentation mit Fotos, Zeit- und Temperaturangaben kann 
sinnvoll sein. Wer auf Nummer sicher gehen will, kann einen 
unabhängigen Sachverständigen mit einer baubegleitenden 
Qualitätskontrolle beauftragen, Infos und Adressen von Bau-
herrenberatern gibt es online. Mit regelmäßigen Kontrollen des 
Bauablaufs auf der Baustelle lässt sich verhindern, dass Schäden 
nicht erkannt und überbaut werden.� djd

n Weitere Informationen und Adressen:
www.bsb-ev.de

Nasse Wände? 
Feuchter Keller?

Abdichtungstechnik Kautzsch
Spinnereistraße 11, 04179 Leipzig 

 0341 - 420 69 22
www.isotec.de/kautzsch

ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.
TÜV-Rheinland überwachter Fachbetrieb, 
100.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe.

Dipl.-Ing. Carsten Kautzsch

Niemeyerstraße 1, 04179 Leipzig

Bei Innenausbauarbeiten sind 
im Winter die Temperatur-
grenzen für den Einsatz von 
Baustoffen zu beachten. (Foto: 
djd / Bauherren-Schutzbund)
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Auf Anhieb Feuer und Flamme
Mit einer Anzündhilfe schnell und zuverlässig den Kaminofen in Gang bringen
Mit einem Kaminofen verbinden sich zahl-
reiche positive Aspekte wie Gemütlichkeit 
und Behaglichkeit. Zusätzlich bietet das 
Heizen mit Holz auch in ökologischer 
und ökonomischer Hinsicht zahlreiche 
Vorteile. Gerade im Übergang zwischen 
den Jahreszeiten kann die Zentralheizung 
bereits ausgeschaltet werden, da der 
Kamin an kühlen Abenden für angenehme 
Wärme sorgt. Das senkt die Heizkos-
ten und spart Öl oder Gas ein. Regional 
gewonnenes Holz ist zudem eine nachhal-
tige und regenerative Energiequelle. Das 
Naturmaterial verbrennt klimaneutral, 
da es lediglich die Menge an Kohlen
dioxid abgibt, die es während des Wachs-
tums gespeichert hat. Zudem werden in 
Deutschland die Baumbestände entspre-
chend der Holzgewinnung direkt wieder 
aufgeforstet.

n Zeit und Kosten sparen mit 
einer Anzündhilfe
Die Technologie neuer Kaminöfen entwickelt 
sich weiter, Effizienz und Umweltverträg-
lichkeit nehmen zu. Eine Entwicklung, die 
auch in diese Richtung zielt, sind spezielle 
Anzündhilfen für den Kaminofen. Durch die 
Nutzung von Holzpellets gewährleisten sie 
eine konzentrierte Flamme beim Anzünden. 
So ist für eine kompakte Hitze in der unte-

ren Brennebene des Kaminofens gesorgt, 
der Kamin lässt sich einfacher, schneller 
und zuverlässiger anzünden. Auch Holzpel-
lets sind eine regenerative Energiequelle, 
sie werden aus getrockneten Restproduk-
ten aus der Holzverarbeitung hergestellt 
und sind im örtlichen Handel preisgünstig 
erhältlich. Durch ihre geringe Restfeuchte 
eignen sich die Pellets sehr gut 
für ein effizientes Anzünden. 
Die Kamin-Anzündhilfe XT 
der Firma Volk beispiels-
weise weist noch weitere 
zeit- und kostensparende 
Eigenschaften auf. Der 
Kauf und die Lagerung 
von Anzündholz können 
dank ihr entfallen, außer-
dem wird der Verbrauch von 
Anzündern auf ein Minimum 
gesenkt.

n Gemütlichkeit schaffen mit 
wenigen Handgriffen
Die Handhabung ist einfach: Ein kleines 
Stück Anzünder und eine Handvoll Pel-
lets hineingeben. Danach die Anzünd-
hilfe in den Kaminofen stellen. Darauf wie 
gewohnt Holzscheite schichten und anzün-
den. Die Anzündhilfe XT kann praktischer-

weise während des gesamten 
Brennvorganges im Ofen 

verbleiben. Weitere 
Informationen gibt es 
unter www.anzuend-
hilfe.com sowie auf 
einschlägigen Adres-
sen des Online-Han-
dels. Dort kann man 
sich auch über die 
positiven Erfahrungen 

und Meinungen anderer 
Kunden informieren.� djd
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Dölziger Straße 13
04420 Markranstädt

OT Frankenheim

Tel.: (03 41) 9 42 01 01
Fax: (03 41) 94 49 90 14

• Spezialbetrieb für 
 Balkon-, Terrassen- und   
 Loggiaabdichtungen
• Flachdachabdichtung
• Dachdämmarbeiten
• Steildachdeckung
• Abdichtung / Fassade
• Dachstuhlarbeiten
• Gerüstbau
• Dachklempnerarbeiten
• Dachbegrünung (extensiv)

M
 itglied der Dachdecker-In

nu
ng

    L
eistungsverbund

Dachdecker-Innung
Leipzig ®

www.dachdecker-tilo-lehmann.de
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Trauer

Abschiede ermöglichen – in Zeiten der Pandemie
Die Corona-Pandemie wirkt in alle Bereiche des Lebens hinein – auch 
in unser Bestattungswesen. Angehörige, die einen geliebten Men-
schen verloren haben, sind verunsichert. Zu ihrer Trauer und zu den 
organisatorischen Fragen, die zu einer Bestattung gehören, kommen 
nun Fragen im Zeichen von Corona hinzu: Können die Beisetzung 
und Trauerfeier überhaupt durchgeführt werden? Müssen die Teil-
nehmer Masken tragen? Wie geht man damit um, dass vielleicht 
nicht die ganze Familie und der Freundeskreis anwesend sein dürfen?

Je nach Handhabung und Gesetzgebung der einzelnen Länder 
sind unterschiedliche Vorschriften zu beachten. Auch innerhalb 

der Länder kann es regional und lokal Unterschiede geben – ins-
besondere mit Blick auf die erhobenen Inzidenzwerte. Deswegen 
können im Trauerfall, abhängig von Zeitpunkt und Ort, ganz unter-
schiedliche Richtlinien gelten.

Die Klärung aller Fragen sollte in jedem Fall gemeinsam mit 
der Bestatterin oder dem Bestatter des Vertrauens erfolgen. Die 
Bestatter informieren über die örtlichen Bestimmungen, 
übernehmen die Abstimmung mit den zustän-
digen Behörden – und suchen gemeinsam mit 
den Angehörigen nach den bestmöglichen 
Wegen, auf denen die Abschiednahme vom 
Verstorbenen in würdiger Weise erfolgen kann.

Wenn der Verstorbene nicht zu Lebzeiten selbst 
einen Bestatter bestimmt hat, finden die Angehö-
rigen das Bestattungshaus ihres Vertrauens heute 
immer öfter online. Der Bundesverband Deutscher 
Bestatter e. V. bietet auf www.bestatter.de eine ein-
fache Suchfunktion an, mit der leicht und schnell ein 
passender Bestatter gefunden werden kann.� spp-o

Rathausstraße 43
04416 Markkleeberg

Tel. 0341 - 3581919
bestattungen-dunker.de 

Jederzeit.
Wir nehmen uns Zeit.

Markkleeberg-Ost
Bornaische Straße 77

seit 1991

Tel. 0341 3380535
www.bestattung-wattler.de

Markkleeberg-West
Rathausstraße 51
EINGANG AM FRIEDHOF

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar.

Dezember / Januar

Frau Radtke ist für Sie da.
Hauptstraße 124 | 04416 Markkleeberg

Telefon: 034299 70688

Meister- und Ausbildungsbetrieb

Alle Fragen zu Tod,
Trauer und Bestattung
beantworten wir
Ihnen gerne persönlich.

www.bestattung-leipzigerland.de

24 h: 034299 / 797 493
Menschlichkeit, Respekt, Ehrlichkeit und Vertrauen sind die Werte, die uns als 
fachgeprüftes Bestattungsunternehmen seit über 25 Jahren ausmachen.

Wir sind für Sie da.
In Markkleeberg finden Sie uns in der Hauptstraße 264.

Leipzig – Markkleeberg – Zwenkau

www.bestattungmueller.de

Rechtsanwaltskanzlei Judith Hiller

Koburger Straße 87 · 04416 Markkleeberg 
Tel.: (0341) 35129340 · Fax: (0341) 35129340
E-Mail: kontakt@ra-j-hiller.de · www.ra-j-hiller.de

• Familien- und Erbrecht
• Mietrecht  • Verkehrsrecht

Inh. Judith Kleeberg • Fachanwältin für Familienrecht
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Wir haben Abschied genommen von

geb. Motz

* 04.01.1937     † 02.12.2020

Allen, die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten und

ihre Anteilnahme auf so vielfältige
Art zum Ausdruck brachten,

danken wir von Herzen.

Regine Karl, geb. Bergner
Olaf Bergner
mit Familien

Markkleeberg, im  Januar 2021

Margrid
Bergner

05.01.1938

Nach schwerer, mit großer Geduld ertragener Krankheit,
verließ uns unsere liebe Mutti, Schwiegermutti,
beste Oma und Uroma

Sigrid Landmann
geb. Liebing

* 15.06.1938 † 25.12.2020

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied.
Du wirst uns sehr fehlen.

Dein Sohn Jens und Gabi
Deine Tochter Ines und Thomas
Deine Enkel Romy und Christian,
Kevin, Lara und Tina
Deine Urenkel Kilian und Justus
Dein guter Freund Wolfgang
sowie alle Angehörigen und Freunde

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.
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Gekämpft und verloren

Wir nehmen Abschied von meiner
lieben Frau, Tochter, unserer guten
Mama und Oma

Elvira Schunke
geb. Reinhardt
* 2. Februar 1949
+3. Dezember 2020

Dein geliebter Mann Manfred
Deine Mutti Christa
Deine Tochter Ariane mit Dirk, Dein Sohn Torsten mit Marit
Deine Enkelkinder Melissa, Marvin, Jette und Tillmann
Im Namen aller Angehörigen

Die Beisetzung findet auf dem Friedhof in Markkleeberg,
in der Rathausstraße, im engsten Familienkreis statt.

Du bist nicht mehr dort,
wo du warst,
aber Du bist überall,
wo wir sind ...
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Der Tod ist nicht das Ende, 
nicht die Vergänglichkeit, 
der Tod ist nur die Wende, 
Beginn der Ewigkeit.

In Trauer nehmen wir Abschied von 
unserer lieben Oma

Ria Funke geb. Kaiser
* 25. März 1937 † 29. Dezember 2020

Ruhe in Frieden!

Im Namen aller Angehörigen
Deine Enkelkinder Nicole und 
Christian mit Familien

Die Trauerfeier mit anschließender Urnen­
beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.  

Fassungslos in Trauer
Dein Ehemann Werner

Deine Kinder André mit Jacqueline 
und Claudia mit Carsten

Deine Enkel Julian, Gina, Devin und Max
sowie alle Angehörigen und Freunde

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Freitag, dem 26. Februar 2021, 

um 14:00 Uhr auf dem kommunalen Friedhof 
Markkleeberg, Hauptstraße 118 statt.

Regina Piorek
geb. Hartwig

* 22. September 1941  † 2. Januar 2021

Ein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen 
und würde doch so gern noch bei uns sein.
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Tipps

Januar Februar März April Mai Juni
Fr 1 Neujahr

5
Mo 1 9

Mo 1 Do 1 Sa 1 Tag der Arbeit Di 1 Kindertag

Sa 2 Di 2 Lichtmess Di 2 Fr 2 Karfreitag So 2 Mi 2

So 3 Mi 3 Mi 3 Sa 3 18
Mo 3 Do 3 Fronleichnam

1
Mo 4 Do 4 Do 4 So 4 Oster sonntag Di 4 Fr 4

Di 5 Fr 5 Fr 5 14
Mo 5 Oster montag Mi 5 Sa 5

Mi 6 Heilige 
Drei Könige Sa 6 Sa 6 Di 6 Do 6 So 6

Do 7 So 7 So 7 Mi 7 Fr 7 23
Mo 7

Fr 8 6
Mo 8 10

Mo 8 Internationaler 
Frauentag Do 8 Sa 8 Di 8

Sa 9 Di 9 Di 9 Fr 9 So 9 Europatag
Muttertag Mi 9

So 10 Mi 10 Mi 10 Sa 10 19
Mo 10 Do 10

2
Mo 11 Do 11 Do 11 So 11 Di 11 Fr 11

Di 12 Fr 12 Fr 12 15
Mo 12 Mi 12 Sa 12

Mi 13 Sa 13 Sa 13 Di 13 Do 13 Christi Himmelfahrt So 13

Do 14 So 14 Valentinstag So 14 Mi 14 Fr 14 24
Mo 14

Fr 15 7
Mo 15 Rosen montag

11
Mo 15 Do 15 Sa 15 Di 15

Sa 16 Di 16 Di 16 Fr 16 So 16 Mi 16

So 17 Mi 17 Mi 17 Sa 17 20
Mo 17 Do 17

3
Mo 18 Do 18 Do 18 So 18 Di 18 Fr 18

Di 19 Fr 19 Fr 19 16
Mo 19 Mi 19 Sa 19

Mi 20 Sa 20 Sa 20 Frühlingsanfang Di 20 Do 20 So 20

Do 21 So 21 So 21 Mi 21 Fr 21 25
Mo 21 Sommeranfang

Sommersonnenwende

Fr 22 8
Mo 22 12

Mo 22 Do 22 Sa 22 Di 22

Sa 23 Di 23 Di 23 Fr 23 So 23 Pfingstsonntag Mi 23

So 24 Mi 24 Mi 24 Sa 24 21
Mo 24 Pfingst montag Do 24

4
Mo 25 Do 25 Do 25 So 25 Di 25 Fr 25

Di 26 Fr 26 Fr 26 17
Mo 26 Mi 26 Sa 26

Mi 27 Sa 27 Sa 27 Di 27 Do 27 So 27 Siebenschläfer

Do 28 So 28 So 28 Beginn Sommerzeit Mi 28 Fr 28 26
Mo 28

Fr 29 13
Mo 29 Do 29 Sa 29 Di 29

Sa 30 Di 30 Fr 30 So 30 Mi 30

So 31 Mi 31 22
Mo 31
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2

2

4 6

8

3 5

5 7
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7

9
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9
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12

11

13
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14
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Ihr Ansprechpartner für Anzeigenschaltung und Beiträge:

Katrin Schneider (Projektleiterin & Kundenbetreuerin)
katrin.schneider@druckhaus-borna.de · Ç 0173 5660282

 Erscheinungstermine 2021 des Markkleeberger Stadtjournal
Legende: 23  – Erscheinungstermin  23  – Redaktionsschluss  * Alle Veranstaltung je nach Pandemielage und unter Vorbehalt!

Markkleeberger Stadtfest
9.-11. Mai *

7-Seen-Wanderung
9.-11. Mai *

See- & Hafenfest Zöbigker
22.-25. Mai * Sommertheater im agra-Park

ab 11. Juni  *

ICF Kanu-Slalom Weltcup
3.-6. Juni *Puppentheaterfest

5.-7. März *

Schnelle Schmuck-Garderobe
Upcycling: Aufbewahrung für Ohrringe

Wer mehrere Paar Ohrringe besitzt, wird in seine Sammlung gern 
etwas Ordnung bringen. Denn so bleiben Paare hübsch zusam-
men und Sie können Ihre Schätze auch noch richtig zur Gel-
tung bringen! Übersichtlich verstaut sind diese morgens schnell 
gefunden und abends rasch weggeräumt.

Das ist wirklich ein fixes Fünf-Minuten-Projekt, wenn Sie alles da 
haben! Kein aufwendiges Werkzeug, nur ein alter Bilderrahmen 
und etwas Streckmetall (zur Not tut es auch feiner Kaninchen-
draht) sind nötig. Das Ergebnis ist simpel, aber macht was her!

n Material:
•	Alter Bilderrahmen aus Holz, Größe ist ega
•	Streckmetall beziehungsweise Draht in passender Größe
•	Tacker und Klammern
•	Schere
•	Zollstock
•	Lineal
•	Bleistift o. Ä.

n �Und so geht’s:
Schritt 1: Glas und Rückwand entfernen
Entfernen Sie die Rückwand und das Glas, sofern noch vorhan-
den, von dem Rahmen. Aber noch nicht wegwerfen! 

n Schritt 2: Maß anzeichnen
Nutzen Sie etwa die Rückwand, um die benötigten Maße einfach 
auf das Metall zu übertragen.

n Schritt 3: Metallgeflecht zuschneiden
Nun können Sie mit einer (ggf. alten) Haushaltsschere den Draht 
zerschneiden. Achten Sie dabei auf spitze Enden!

n Schritt 4: Draht festtackern
Legen Sie das Drahtgeflechtstück von innen in den Holzrahmen 
und tackern dieses sorgfältig am Rand fest. Wählen Sie die Länge 
der Tackerklammern so aus, dass sie nicht vorne sichtbar werden!

Nun einfach umdrehen und fertig ist die Schmuck-Garderobe für 
Ihre Ohrringe! Je nach Rahmen und Verwendungszweck können 
Sie diese nun an der Wand aufhängen oder einfach anlehnen.

Tipp: Abgeplatzte Stellen können Sie je nach Farbe einfach mit 
etwas Nagellack kaschieren.

n Heimwerkerkurse, Tipps und Anregungen bietet die DIY 
Academy online unter: www.diy-academy.eu� DIY Academy
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Juli August September Oktober November Dezember
Do 1 So 1 Mi 1 Fr 1 44

Mo 1 Allerheiligen Mi 1

Fr 2 31
Mo 2 Do 2 Sa 2 Di 2 Do 2

Sa 3 Di 3 Fr 3 So 3 Erntedank
Tag der Deutschen Einheit Mi 3 Fr 3

So 4 Mi 4 Sa 4 40
Mo 4 Do 4 Sa 4

27
Mo 5 Do 5 So 5 Di 5 Fr 5 So 5 2. Advent

Di 6 Fr 6 36
Mo 6 Mi 6 Sa 6 49

Mo 6 Nikolaus

Mi 7 Sa 7 Di 7 Do 7 So 7 Di 7

Do 8 So 8 Mi 8 Fr 8 45
Mo 8 Mi 8

Fr 9 32
Mo 9 Do 9 Sa 9 Di 9 Do 9

Sa 10 Di 10 Fr 10 So 10 Mi 10 Fr 10

So 11 Mi 11 Sa 11 41
Mo 11 Do 11 Martinstag Sa 11

28
Mo 12 Do 12 So 12 Di 12 Fr 12 So 12 3. Advent

Di 13 Fr 13 37
Mo 13 Mi 13 Sa 13 50

Mo 13

Mi 14 Sa 14 Di 14 Do 14 So 14 Volkstrauertag Di 14

Do 15 So 15 Mariä Himmelfahrt Mi 15 Fr 15 46
Mo 15 Mi 15

Fr 16 33
Mo 16 Do 16 Sa 16 Di 16 Do 16

Sa 17 Di 17 Fr 17 So 17 Mi 17 Buß- und Bettag Fr 17

So 18 Mi 18 Sa 18 42
Mo 18 Do 18 Sa 18

29
Mo 19 Do 19 So 19 Di 19 Fr 19 So 19 4. Advent

Di 20 Fr 20 38
Mo 20 Mi 20 Sa 20 51

Mo 20

Mi 21 Sa 21 Di 21 Do 21 So 21 Totensonntag Di 21 Winteranfang 
Wintersonnenwende

Do 22 So 22 Mi 22 Herbstanfang Fr 22 47
Mo 22 Mi 22

Fr 23 34
Mo 23 Do 23 Sa 23 Di 23 Do 23

Sa 24 Di 24 Fr 24 So 24 Mi 24 Fr 24 Heiligabend

So 25 Mi 25 Sa 25 43
Mo 25 Do 25 Sa 25 1. Weihnachtsfeiertag

30
Mo 26 Do 26 So 26 Di 26 Fr 26 So 26 2. Weihnachtsfeiertag

Di 27 Fr 27 39
Mo 27 Mi 27 Sa 27 52

Mo 27

Mi 28 Sa 28 Di 28 Do 28 So 28 1. Advent Di 28

Do 29 So 29 Mi 29 Fr 29 48
Mo 29 Mi 29

Fr 30 35
Mo 30 Do 30 Sa 30 Di 30 Di 30

Sa 31 Di 31 So 31 Ende Sommerzeit
Reformationstag Mi 31 Silvester
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Pappbootrennen im Kanupark
29. August *

3. Kunstwinkelfest
4. September *

Fest der 25.000 Lichter
11. September * Feslicher Salon im Weißen Haus

24. Oktober*

Fischerfest am M’berger See
18./19. September *Sommerserenade Chopin & Paris

4. Juli  *


